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Seit geraumer Zeit
hängen an markanten
Plätzen in Neuried die
Müllschilder des
Jugendgemeinderates.

Diese sollen darauf
hinweisen, dass der
Müll in die Tonne und
nicht auf die Straße,
Bänke oder in die Natur
gehört.
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Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370
24 Std, Tel. 07852/936117

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.

Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried 0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die
Homepage der Gemeinde Neuried
www.neuried.net (Startseite) gemeldet
werden.

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende,
an Feiertagen oder unter der Woche
geschlossen ist, können Sie sich an den
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer:

116 117

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22
Uhr
– Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12,

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8
Uhr
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

06./07.06.2015
Beim Haustierarzt zu erfragen

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Ab sofort werden auf der Homepage
www.lak-bw.notdienst-portal.de für jeden
Bürger tagesaktuell die notdienstbereiten
Apotheken in Baden-Württemberg ange-
zeigt.
Unter der Tel. 01805/002963 erfahren Sie
die dienstbereiten Apotheken in Ihrer Umge-
bung.

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

05. Juni 2015
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg-Zunsweier,
Tel. 0781/53456

06. Juni 2015
Apotheke Haaß Schillerplatz
Zeller Strasse 31, 77654 Offenburg
Tel. 0781/93590

07. Juni 2015
Marien - Apotheke, Hauptstrasse 73
77746 Schutterwald, Tel. 0781/605830

08. Juni 2015
Löwen - Apotheke, Hauptstrasse 25
77749 Hohberg-Niederschopfheim,
Tel. 07808/7139

09 Juni 2015
Rössle - Apotheke, Freiburger Strasse 28
77749 Hohberg-Hofweier, Tel. 07808/3468

10. Juni 2015
Stadt - Apotheke, Hauptstrasse 43
77652 Offenburg, Tel. 0800/2487700

11. Juni 2015
Apotheke Haaß Ortenberger Straße,
Ortenberger Straße 13, 77654 Offenburg
Tel. 0781/91933500

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt am Mittwoch, 10.06.2015, 19:00 Uhr in
Ichenheim, Feuerwehrhaus.

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Fragestunde

2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung

3. Bauanträge

Zur Kenntnis:
3.1 Nutzungsänderung

Einrichtung eines Behandlungsraumes im UG
Laubertsweg 29, Flst.-Nr. 6099

3.2 Kenntnisgabeverfahren
Errichtung eines Wohnhauses mit Garage
Ernst-F.-Kärcher-Str. 12, Flst.-Nr. 6985

3.3 Kenntnisgabeverfahren
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit angebautem Carport u. Abstellraum
Im Oberfeld 32, Flst.-Nr. 6213
Zur Beschlussfassung:

3.4 Errichtung eines Doppelcarports
Tulpenweg 11, Flst.-Nr. 3113/11

4. Ried-Rally des MRSV Ichenheim am 14.11.2015;
Zustimmung zur Erteilung der Sondernutzungserlaubnis

5. Abrundungssatzung Niederfeld;
Satzungsbeschluss

6. Arbeitskreis „Kiesabbau in Neuried“;
Auslosung der 3 Bürgervertreter/Bürgervertreterinnen

7. Kinderbetreuung
- Kleinkindgruppe (Krippe) im Kindergarten Erlenweg in Altenheim –
Vorstellung der Planung und Baubeschluss
- Kleinkindgruppe (Krippe) im Kindergarten St. Nikolaus in Ichenheim –
Vorstellung der Planung

8. Kinderbetreuung - Elternbeiträge

9. Gemeinderat Neuried;
a) Ausscheiden von Hans Rudolf zum 31.07.2015
b) Nachrücken von Martin Sunderer
c) Neubesetzung der Ausschüsse und sonstigen Gremien

10. Vergabe der Gaslieferung 2016-2017

11. Verschiedenes / Bekanntgaben

12. Fragestunde

Die Beratungsunterlagen zur öffentlichen Sitzung sind ab kommenden Montag auf der Homepage
der Gemeinde Neuried einzusehen; www.neuried.net.
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Die Gemeinde Neuried nimmt Abschied von

Herrn Josef Braunstein
Ortsvorsteher a.D. des Ortsteils Ichenheim,

ehemaliger Gemeinde- und Ortschaftsrat und
Ehrenkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Neuried,

der am 28. Mai 2015 im Alter von 80 Jahren verstorben
ist.

Der Verstorbene war ab 1971 Gemeinderat der Ortschaft
Ichenheim. Nach dem Zusammenschluss zur Gesamtge-
meinde Neuried 1973 war er bis 1999 Mitglied des
Gemeinde- und Ortschaftsrates, bis 1980 1. Stellvertre-
tender Bürgermeister, danach bis 1999 Ortsvorsteher von
Ichenheim. 1993 wurde ihm die Ehrenmedaille des
Gemeindetages verliehen.
Er trat 1950 in den aktiven Dienst der Freiwilligen Feuer-
wehr Ichenheim, war von 1974 – 1999 Kommandant der
Gesamtwehr Neuried und wurde anschließend zum Ehren-
kommandanten ernannt.

Die Gemeinde und die Freiwillige Feuerwehr Neuried
bedanken sich an dieser Stelle für sein unermüdliches
Wirken für die Gemeinde.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Jochen Fischer Ralf Wollenbär
Bürgermeister Ortsvorsteher Ichenheim

Ralf Grim, Kommandant
Freiw. Feuerwehr Neuried

Integriertes Rheinprogramm –
Hochwasserrückhalteraum Kulturwehr

Kehl/Straßburg:
Einweihung der Baumaßnahmen für die unbefristeten Ökologi-
schen Flutungen am 12. Juni 2015 um 15:00 Uhr
Am Freitag, den 12. Juni 2015 um 15:00 werden die Baumaßnah-
men für die unbefristeten Ökologischen Flutungen im Hochwas-
serrückhalteraum Kulturwehr Kehl/Straßburg feierlich einge-
weiht.

Nach der Begrüßung und Ansprache durch Abteilungspräsidentin
Elke Höpfner-Toussaint vom Regierungspräsidium Freiburg, folgen
Grußworte von Bernhard Vetter, Leiter des Amtes für Wasserwirt-
schaft und Bodenschutz beim Landratsamt Ortenaukreis, Jochen
Fischer, Bürgermeister der Gemeinde Neuried, Toni Vetrano,
Oberbürgermeister der Stadt Kehl sowie von Jörg Vogel, Leiter des
Wasser- und Schifffahrtsamtes Freiburg. Um 16:00 Uhr erfolgt die
offizielle Einweihung der Baumaßnahmen. Im Anschluss daran
klingt die Veranstaltung mit Kaffee und Kuchen aus.

Der Rückhalteraum Kulturwehr Kehl/Straßburg ist der größte
derzeit einsatzbereite Hochwasserrückhalteraum am Oberrhein.
Seit mehr als 25 Jahren ist er in Betrieb und war bereits fünfmal
erfolgreich zum Schutz der Oberrheinanlieger im Einsatz. Ziel der
jetzt umgesetzten Baumaßnahmen ist es, die Durchströmung des
Rückhalteraumes weiter zu verbessern und eine größere Flächen-
wirkung der Ökologischen Flutungen zu erreichen. So wird der
bewährte Hochwasserschutz mit der weiteren Entwicklung auen-
ähnlicher Lebensräume kombiniert.

Das Regierungspräsidium Freiburg lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zu der Einweihung ein. Der Veranstal-
tungsort befindet sich an einem der neuen Bauwerke am südli-
chen Ende des Rückhalteraums. Besucher können am Parkplatz
am Rhein an der L 98 parken. Von dort sind es noch ca. 15 Minu-
ten Fußweg bis zu dem Treffpunkt (siehe Anfahrtsskizze).

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
03.–07.06. STONELINE Beach-Days TuS Altenheim Festplatz/Beachanlage Altenheim
06.06. Backfischfest Angelverein Dundenheim Anglerheim Dundenheim
11.06. Sportlerehrung der Gemeinde Neuried Gemeinde Neuried Langenrothalle Ichenheim
13.06. Sommerfest Laienspielgruppe Dundenheim Angler- & Schützenheim Dundenheim
13.06. Benefizkonzert Perugruppe Neuried-Recuay Kirche Schutterzell
14.06. Heimspiele TuS Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
14.06. Sommerfest Ev. Kindergarten Dundenheim Kindergarten Dundenheim
14.06. Familiensporttag Sportfreunde Ichenheim Waldsportplatz Ichenheim
14.06. Konzert Gesangverein Altenheim Friedenskirche Altenheim

Weitere Info: www.neuried.net

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Alexander Erb und Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:0 78 21 / 9 20 99 11 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19 Telefax: 07 81 / 504-14 69

E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Anzeigenschluss: Mittwoch, 12.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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BLHV Achern
Am Dienstag, den 16.06.2015 findet von 9.00 – 12.00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Urlaub

Facharztpraxis Thomas K. Straub
Die Praxis ist von Freitag, 5. Juni bis Dienstag, 16. Juni
geschlossen.

Vertretung übernehmen:
Drs. Reinhold-Reinke, Altenheim
Dr. Wisser, Goldscheuer
Drs. Krawczyk, Marlen
Frau Volokh. Marlen
Dr. Schneider. lchenheim
Dr. Garve, Ichenheim
Ab 17. Juni sind wir wieder für Sie da.

Dr. med. Günter Wisser
Die Praxis Dr. Wisser ist vom 4. Juni bis 19. Juni geschlossen.

Vertretung:
Dres. Krawczyk, Kehl-Marlen, Im Löhl 98, Tel. 07854/508
R. Volokh, Kehl-Marlen, Kirchstr. 13a, Tel. 07854/985898
Dr. Reinholdt/Dr. Reinke, Akazienweg 19, Neuried-·Altenheim
Tel. 07807/92670
Th. Straub, Vogesenstr. 43, Neuried-·Altenheim, Tel. 07807/1664

Die Gemeinde Neuried sucht zum 01.09.2015 eine/n

Bauhofleiter/in
für den Gemeindebauhof

Zu besetzen ist eine unbefristete Vollzeitstelle mit Führungs-
verantwortung. Der/ die Stelleninhaber/-in organisiert den
wirtschaftlichen Betriebsablauf und ist selbst aktiv tätig.

Der Gemeindebauhof erledigt Aufgaben im Rahmen der Unter-
haltung, Pflege, Wartung und Instandsetzung der gemeindlichen
Flächen und des öffentlichen Inventars mit insgesamt 10
Beschäftigten.

Der Gemeindebauhof wird als kommunaler Eigenbetrieb geführt
und übernimmt vielfältige gemeindliche Aufgaben wie insbeson-
dere die Grünflächen- und Gehölzpflege, die Friedhofsunterhal-
tung, die Straßenunterhaltung, den Winterdienst, die Spielplatz-
kontrolle und -unterhaltung sowie handwerkliche Leistungen im
Bereich Hoch- und Tiefbau gemeindeeigener Liegenschaften.

Wir erwarten eine engagierte, qualifizierte und flexible Fachkraft
mit
einer abgeschlossenen Ausbildung/Weiterbildung - als Meister/
in oder Techniker/in aus dem Bereich des Bauhandwerks - mit
entsprechender mehrjähriger beruflicher Erfahrung oder gleich-
wertiger Eignung in Bezug auf die Belange der Tätigkeitsberei-
che öffentlicher Bauhöfe. Folgende weitere Fertigkeiten und
Erfahrungen sind Voraussetzung:
• Erfahrungen im Bereich der Mitarbeiterführung und Personal-

verantwortung
• Organisationsgeschick sowie Durchsetzungsvermögen
• freundliches und zuvorkommendes Auftreten als Repräsen-

tant der Gemeindeverwaltung
• soziale Kompetenz, Teamfähigkeit
• hohe Flexibilität und Belastbarkeit
• Übernahme von Verantwortung und Mitgestaltung, selbstän-

diges Arbeiten, sowie Organisationsvermögen
• betriebswirtschaftliche Kenntnisse in Bezug auf den wirt-

schaftlichen Einsatz der Ressourcen und die Kosten-Leis-
tungsrechnung (interne Verrechnung der

• Leistungen)
• gute EDV Kenntnisse (MS Office, Word, Excel etc.)
• Kenntnisse in Bezug auf übliche technische Equipments von

Bauhöfen
• fachliche Kenntnisse in Bezug auf das Tätigkeitsportfolio
• Führerschein der Klassen BE,C1E (alte Klasse 3), wünschens-
wert T, CE

• Loyale Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern/-innen, Vorge-
setzten und Gremien der Gemeinde

Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stun-
den, wobei die Bereitschaft zu Einsätzen und Bereitschafts-
diensten außerhalb der regulären Dienstzeit sowie an Wochen-
enden vorausgesetzt wird.

Wir bieten:
• eine anspruchsvolle, interessante und vielschichtige Aufgabe
• die sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes sowie
• die Vergütung nach dem TVöD.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis
spätestens 25.06.2015 an:
Gemeinde Neuried, Kirchstr. 21, 77743 Neuried.

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Krotzinger, Tel.: 07807/97-
162 zur Verfügung.
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Die KABS informiert
Kommunale Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung der Schna-
kenplage e.V. (KABS)
Georg-Peter-Süß-Straße 3, 67346 Speyer (www.kabsev.de)

Hausschnakenbekämpfung, innerörtliche Kleinbrutstätten und
Vorbeugung der Ansiedelung exotischer Stechmücken
Hausschnaken (Culex pipiens) finden Brutstätten vor allem inner-
halb von Ortschaften in jeglicher Art offener Wasserbehälter wie
Regentonnen und in kleinen Wasseransammlungen. Dort legen
sie von Mai bis September ihre Eipakete ab, woraus sich in den
folgenden Tagen die Larven entwickeln. Außerdem bieten stillge-
legte Jauche- und Sickergruben beste Brutbedingungen. Haus-
schnaken sind an ihrer rehbrauen Färbung zu erkennen. Sie
machen sich stark in unmittelbarer Umgebung ihrer Brutstätten
bemerkbar, stechen besonders gerne bei Dunkelheit und fliegen
bevorzugt in Wohnungen, wo sie die Nachtruhe stören können.
Auch die Fiebermücke Anopheles plumbeus kann sich in Sicker-
gruben vermehren. Sie ist nahezu schwarz gefärbt, hat recht lan-
gen Beine und sticht gerne in Hof und Garten.
In Teilen Baden-Württembergs hat sich bereits die Asiatische
Buschmücke (Ochlerotatus japonicus) ausgebreitet. Außerdem
wird die Asiatische Tigermücke (Aedes albopictus) vermehrt aus
Italien eingeschleppt. Beide exotische Arten nutzen ebenfalls
Regenfässer, Gießkannen, alte Autoreifen und auch Blumentopf-
Untersetzer sowie Unrat wie weggeworfene Cola-Dosen oder Cof-
fee-to-go-Becher als Brutstätten.
Bitte beseitigen Sie möglichst alle diese Brutgelegenheiten, um der
Ansiedelung und Verbreitung dieser exotischen Mücken vorzubeugen.
Zur Eindämmung des innerörtlichen Stechmückenaufkommens bit-
ten wir Sie sich weiterhin an folgenden Maßnahmen zu beteiligen:
1. Kontrolle und Bekämpfung von Kleinbrutstätten wie Regen-
fässer
Gegen die ungehinderte Vermehrung der Hausschnaken und der
Ansiedelung exotischer Arten ergreifen Sie bitte folgende einfache
Gegenmaßnahmen:
• Verschließen Sie Regenfässer mit einem Deckel oder Gaze.
• Entleeren Sie Sammelgefäße regelmäßig, wenn sich Schna-

kenlarven entwickeln.
• Reinigen Sie bitte verstopfte Dachrinnen und Hofabflüsse.
• Beseitigen Sie unnötige Wasserbehältnisse (umherstehende

Eimer, alte Autoreifen, Blumentopfuntersetzer, sonstigen Unrat
etc.)

• Behandeln Sie anderenfalls die Brutstätten mit biologischen
Culinex-Tabletten (Bti). Sie erhalten die Culinex-Tabletten kos-
tenlos bei Ihrer Gemeindeverwaltung.

Anwendung der Culinex-B.t.i.-Tabletten
Kontrollieren Sie wöchentlich Ihre Regenfässer und andere Was-
serbehälter von Mai bis Mitte September. Finden Sie Larven,
gehen Sie wie folgt vor:
Dosierung: 1 Tablette pro 50 Liter Fass-Inhalt. Beispielsweise bei
200 Liter Wasservolumen verwenden Sie also 4 Tabletten pro
Bekämpfung. Die Tabletten werden in etwas Wasser aufgelöst
und auf der Wasseroberfläche der Brutstätte verteilt. Die Larven
sterben innerhalb von ca. 24 Stunden. Wiederholen Sie die
Bekämpfung etwa alle zwei Wochen.
Bti ist völlig ungiftig und das Wasser kann uneingeschränkt zur Bewäs-
serung oder Tiertränke verwendet werden. Die Tabletten sind trocken,
unter 25°C und lichtgeschützt nahezu unbegrenzt lagerfähig.
2. Jauche- und Sickergruben
Jauche- und Sickergruben, insbesondere stillgelegte, müssen bei der
Bekämpfung der Hausschnaken berücksichtigt werden. Wir bekämp-
fen diese Brutstätten, wenn Sie uns über die Existenz solcher Gruben
informieren. Diese Anwesen werden dann von uns in den Sommermo-
naten besucht und die unterirdischen Brutstätten behandelt.
Besitzen Sie eine solche Grube und haben sich bisher noch nicht
gemeldet, bitten wir Sie, dies bei Ihrer Gemeindeverwaltung zu
tun, damit wir Sie in den nächsten Wochen aufsuchen können.
Bürgerbüro Neuried, Tel. 07807/97-0
Geben Sie bitte Ihren Namen, Straße mit Hausnummer und Tele-
fonnummer an.
Für ihre Mithilfe bedanken wir uns herzlich!
Ihre Stechmückenbekämpfung (KABS)

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Gemeinsam mit dem Kinomobil und der Gemeinde Neuried zeigt
der Kulturverein „Läwe im Lewe“ am
Mittwoch, den 10. Juni wieder drei Filme
Anknüpfend an die Flüchtlingsthematik der letzten Kinovorfüh-
rung haben wir diesmal einen anderen Blickwinkel mit unserem
mittleren Film ausgewählt, den wir Ihnen empfehlen möchten
(siehe dort).

14.30h Fünf Freunde 4
Eintritt: 3,00Eur
Dtl. 2014
FSK ab 6 J, unsere Altersempfehlung ab 8 Jahre
Länge 95 Minuten
Turbulentes Abenteuer mit atemberaubender Spannung

Da in unserer Gemeinde Flüchtlinge aus unterschiedlichsten
Gegenden eingezogen sind, haben wir uns wieder in Kooperation
mit dem Globus-Weltladen zusammengetan, um weiter am
Thema zu bleiben ...:

17.30h Timbuktu
Eintritt 4,00Eur
Mauretanien/Mali/Frankreich 2014
FSK ab 12 Jahre
Länge 97 Minuten
Ein Meisterwerk über Würde, Widerstand und Toleranz!

20.00h Frau Müller muß weg
Eintritt 4,00Eur
Dtl. 2014
Länge 87 Minuten
FSK ab 6 Jahre
Erhellende und beißend-satirische Komödie über einen Eltern-
abend, der aus dem Ruder läuft

Wie immer gibt es Popcorn und Getränke. Die Gaststätte hat ab
18 Uhr geöffnet. Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!
Näheres auch zu den Filmen erfahren sie in den jeweiligen Ver-
einsnachrichten und auf den homepages
www.kulturverein-ichenheim.de
kinomobil-bw: hier unter Termine/Ichenheim, da kein reguläres
Programm

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.
Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 – 157

Aktuelle Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg
zur üblichen Öffnungszeit zu sehen, oder als Sonderführung für
Gruppen, nach Anmeldung.
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JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:
Freitag, 5. Juni
JuZe geschlossen Vorbereitung Jugendflohmarkt
Samstag, 6. Juni
14 – 18 Uhr 1. Neurieder Jugendflohmarkt
Montag, 8. Juni
18 – 21 Uhr Offener Treff
Dienstag, 9. Juni
JuZe geschlossen AWO-JuZe-Mitarbeiter-Klausurtagung
Mittwoch, 10. Juni
JuZe geschlossen AWO-JuZe-Mitarbeiter-Klausurtagung
Donnerstag, 11. Juni
15 – 18 Uhr Offener Treff
Freitag, 12. Juni
17 – 19 Uhr Offener Treff
19 – 21 Uhr JuZe-Sneak-Kino

1. Neurieder Jugendflohmarkt
Am Ende der Pfingstferien findet in und um das Jugendzentrum
der „1. Neurieder Jugendflohmarkt“ statt. Unter dem Motto „Von
Jugendlichen für Jugendliche“ können die jungen Teilnehmer PC-
und Konsolenspiele, DVDs und Bluerays, Handys, Kleidung, CDs,
Spiele/Spielsachen, Bücher und Zeitschriften, Poster und vieles
mehr anbieten. Eine Standmiete wird nicht erhoben, allerdings
wird jeder Anbieter gebeten, einen Kuchen mitzubringen.

Wichtige Infos:

- Es gibt noch freie Plätze: Anmeldungen bis Freitag (5.Juni) am
besten über team@jugendzentrum-neuried.de .

- Jugendliche, die sich für einen Stand angemeldet haben, kön-
nen ab 12 Uhr ihren Tisch herrichten!

- Für Besucher ist der Markt von 14 – 18 Uhr geöffnet - Für das
leibliche Wohl wird gesorgt: Es gibt Kaffee, Kuchen, Eis,
Getränke …

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.

Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr

Außenstelle
Neuried

Freie Plätze in 2 Sommerkursen:

Stier aus Ton
Bärbel Freitag-Henninger
Mit Ton aufgebaut, schwarz glasiert und mit goldenem Horn, wird
Ihr Stier stolz wie ein Spanier in Ihrem Zuhause einen Platz fin-
den.
Mi, 17.06.15, 18.00-22.00 Uhr, Kursgebühr 21,00 € + Material-
u. Brennkosten ca. 25,00 €
Keramikhof Ichenheim

Kochkurs:
Kulinarische Reise durch die französischen Regionen
Monika Lange
Do, 02.07.15, 18.15 – 22.00 Uhr, Schulküche Altenheim, Ein-
gang Turnhalle, Kursgebühr 21,00 € + Kosten für Lebensmittel

Bitte beachten Sie:
Alle Kurse mit ausführlichen Texten finden Sie auf unserer Home-
page www.vhs-offenburg.de oder im VHS-Heft.

Anmeldungen und Info:
VHS-Außenstelle Neuried, 07807 2402, MaDoerflinger@web.de
oder VHS Offenburg, Tel. 0781 9364-200,
Email: anmeldung@vhs-offenburg.de
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Öffnungszeiten der Erdaushubdeponie Altenheim:

Montag bis Freitag von 7.30 – 12.30 Uhr
und 13.00 – 16.45 Uhr

Jeden Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Schäferaktionstag, Landfrauentag und
Handwerkertreffen im Freilichtmuseum

Vogtsbauernhof
Ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie hat das
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach am
Fronleichnam-Wochenende für seine Besucher zusammenge-
stellt.
Der Schäferaktionstag am Donnerstag, Fronleichnam, den 4.
Juni, hält von 11 bis 17 Uhr Informationen und Aktionen zu Schaf-
haltung und Wollverarbeitung bereit.
Reinhard Bischler aus Gengenbach zeigt von 11 bis 16 Uhr, wie
er die Schafe mit Hand- und Elektroschere von ihrem dicken Woll-
kleid befreit. Die Moderation der einzelnen Arbeitsschritte über-
nimmt Anette Wohlfarth, Geschäftsführerin des Schafzuchtver-
bandes Baden-Württemberg e.V..
Darüber hinaus haben auch in diesem Jahr die Besucher beim
Schauhüten Gelegenheit, dem Schäfer bei seiner Arbeit auf dem
Feld zuzuschauen. Jan-René Juppe aus Malsch zeigt um 11 Uhr,
13 Uhr und 15 Uhr, wie er mit Hilfe seiner Hütehunde eine Schaf-
herde zusammenhält.
Die kleinen Museumsgäste können beim „Färben wie früher“ von
11 bis 16 Uhr im Rahmen der Offenen Werkstatt für Familien
gewöhnliche Stofftaschen, weiße T-Shirts oder mitgebrachte Klei-
dungsstücke in bunte Unikate verwandeln.
Bei Handwerksvorführungen zwischen 11 und 17 Uhr zeigen die
Bandweberin, die Spitzenklöpplerin, die Weberin, die Gollersticke-
rin, die Strickerin und der Korbflechter ihr Können und stehen
den Besuchern für Fragen zur Verfügung. Außerdem können sich
Interessierte bei der Handwerksvorführung „Von der Wolle zum
Garn“ über die Arbeitsschritte informieren, die nötig sind, um aus
Schurwolle fertiges Garn zu erhalten.

Auf kulinarische Spezialitäten dürfen sich die Besucher am Sams-
tag, den 6. Juni, freuen. Die Landfrauen vom Landfrauenverein
Haslach bereiten von 11 bis 17 Uhr Erdbeermarmelade, -milch-
mixgetränke und -desserts zu. Außerdem gibt es frisches Brot und
Datschkuchen aus dem Holzbackofen.
Zum großen Handwerkertag „Treffpunkt Wald“ am Sonntag, 7.
Juni, finden sich, passend zum Jahresthema „Wald“, zahlreiche
Holzhandwerker im Freilichtmuseum ein, um die traditionelle
Arbeit ihrer Schwarzwälder Heimat zu präsentieren. Das Zusam-
menkommen der sonst nur an verschiedenen Tagen anwesenden
Mannsleute zeigt den Besuchern zwischen 11 und 17 Uhr die
ganze Bandbreite des Holzhandwerks: Zimmermänner, Korbma-
cher, Glasbläser, Drechsler, Schnefler und viele mehr bieten
heute die Möglichkeit, alte Handwerkskunst zu erleben.
Bei der freien Sonderführung „Auf dem Holzweg“ um 11 Uhr klärt
der wissenschaftliche Mitarbeiter Steffen Czyzewski bei einem
Rundgang über das Gelände über Bedeutung und Herkunft bäu-
erlicher Redensarten und Sprichwörter auf.
Im Vortrag „Geschichten vom schwarzen Gold des Schwarzwal-
des“ beleuchtet Köhler Thomas Faißt um 15 Uhr die Geschichte
der Holzköhlerei und ihre kulturhistorische Bedeutung für den
Schwarzwald.
Die kleinen Museumsgäste dürfen beim Familienmitmachpro-
gramm von 11 bis 16 Uhr kreativ zu Werke gehen und mit dem
Restholz aus der Werkstatt neue Kunstwerke erschaffen.

Offene Gartentür 2015:
Termine 7. – 12. Juni

Die „Offene Gartentür 2015“, eine Aktion des Landratsamts Orte-
naukreis, findet noch bis September statt. Die Termine und
Beschreibungen zur „Offenen Gartentür 2015“, gibt es auf der
Internetseite des Ortenaukreises (www.ortenaukreis.de) unter
dem Suchbegriff ‚Offene Gartentür’ oder über den Schnelleinstieg
„Offene Gärten 2015“. Es wird gebeten, in den Gärten keine
Hunde mitzuführen.
Besuchergruppen sind in den mit ++++ gekennzeichneten Gärten
auch außerhalb des Termins auf Anfrage willkommen.

Am 7. und 12. Juni öffnen sich folgende Gärten:

Nicole Brivady, 5 a, Rue General de Gaulle, 67150 Gerstheim,
Elsaß
Weg: von Strasbourg kommend, 6. Haus links.
Garten: großzügiger, ländlicher Garten, offen zur Landschaft,
halbrunde Beete unter alten Obstbäumen, große Vielfalt von Stau-
den, Rosen und Sträuchern.
Offen: Samstag, 6. Juni, 10 – 18 Uhr und
Sonntag 7. Juni, 10 – 18 Uhr

Helga und Erich Göhringer, Spitalstraße 46, Kippenheim
Weg: von Mahlberg auf B 3 kommend, 1. Straße rechts.
Garten: ideenreicher, mediterraner Garten, verschiedene Sitzplät-
ze, Verwendung alter Baumaterialien.
Offen: Sonntag, 7. Juni 2015, 11 – 18 Uhr

++++Elfriede und Kurt Gießler, Am Schelmenbach 49, Gengen-
bach – Bergach
Weg: Landstraße von Gengenbach nach Biberach, Ortseinfahrt
Bergach, nach 100 m rechts, am Ende links hoch, Sackgasse.
Garten: vielfältiger Hanggarten auf verschiedenen Ebenen, zahl-
reiche Sitzplätze, Gehölze, große Stauden- und Rosenvielfalt,
Buchskugeln, kleiner Nutz- und Kräutergarten, im November
2012 in Zeitschrift ‚Gartenspaß‘ vorgestellt, gemeinsame Besich-
tigung mit Garten Mensing.
Offen: Sonntag, 7. Juni, 10 – 17 Uhr

++++Gabi und Walter Mensing, Am Schelmenbach 15, Gengen-
bach – Bergach
Weg: Landstraße von Gengenbach nach Biberach, Ortseinfahrt
Bergach, nach 100 m rechts, gleich wieder links, Sackgasse.
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Garten: romantischer Hanggarten, verschiedene Ebenen und
Sitzplätze, kleiner Bauerngarten, große Staudenvielfalt, insbeson-
dere Taglilien, prämiert durch den SWR als schönster Garten
Baden -Württemberg 2010, gemeinsame Besichtigung mit Garten
Gießler.
Offen: Sonntag, 7. Juni, 10 – 17 Uhr

Elisabeth und Werner Reif, Grafengasse 7, Renchen – Ulm
Weg: in Ortsmitte am Rathaus in Armenhöfe - Straße, ca. 800 m
fahren, dann links ca. 200 m zu Fuß in Grafengasse Richtung
freie Landschaft..
Parken: nur in Armenhöfe - Straße möglich, keine Parkmöglichkeit
am Garten,
Garten: außergewöhnlicher, großer, kreativer Garten inmitten von
Obstwiesen, verwunschene Atmosphäre, Ramblerrosen in alten
Kirschbäumen, kleine Plätze liebevoll mit Naturmaterialien gestal-
tet, „Energiegarten“.
Offen: Sonntag, 7. Juni, 10 – 17 Uhr

Wilfried und Sabine Rothmann, Kuhbacher Hauptstraße 94
(Zugang Obere Brudertal Straße), Lahr – Kuhbach
Weg: von Reichenbach kommend nach Ortsschild Kuhbach erste
Straße rechts in Obere Brudertal Straße. Parken: In Obere Bruder-
tal Straße gleich rechts in Straße „Giesen“
Parkverbot entlang der B 415 - Kuhbacher Hauptstraße.
Garten: großzügiger, ländlicher Garten am Hang, in verschiedene
Terrassen gegliedert, außergewöhnliche Gestaltung von Mauern,
Treppen, Wegen und Bögen mit alten Baumaterialien, insbeson-
dere Sandstein, Grasdach, Teich, verschiedene Sitzplätze und
Staudenbeete, zahlreiche
Rosen- und Tagliliensorten.
Offen: Freitag, 12. Juni, 16 – 20 Uhr

Versuchsfeldtag auf dem Zentralen
Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier

Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft veranstal-
tet in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen am Mittwoch, 17. Juni 2015, auf dem Zentralen Versuchsfeld
in Mahlberg-Orschweier den traditionellen Versuchsfeldtag. Die
Veranstaltung wird um 9.30 Uhr von Dr. Martin Schreiner, Dezer-
nent für den Ländlichen Raum, eröffnet. Führungen durch die
Sorten-, Düngungs-, Pflanzenschutz- und anbautechnischen Ver-
suche finden um 10:00 Uhr und um 13:30 Uhr statt. In der Mit-
tagspause besteht Gelegenheit zur Diskussion mit Vertretern der
Genossenschaften, des Landhandels, der Firmen und der amtli-
chen Beratung. Für Bewirtung ist gesorgt.
Bei Teilnahme am Vormittag oder am Nachmittag kann bei Bedarf
der Fortbildungsnachweis zum Erhalt der Sachkunde im Pflanzen-
schutz für zwei Stunden ausgestellt werden.
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt Etten-
heim ausgeschildert.

Am 06.06.2015:
Frau Anneliese Vollmer,
Blumenstraße 24, zum 81. Geburtstag

Am 07.06.2015:
Frau Gerda Alleschewski,
Winkelstraße 3/1, zum 73. Geburtstag

Herrn Ramazan Kaplan,
Großriedgasse 11, zum 70. Geburtstag

Am 08.06.2015:
Frau Anna Walter,
Schlossergasse 8, zum 88. Geburtstag

Herrn Edgard Schott,
Kolpingstraße 5, zum 76. Geburtstag

Am 09.06.2015:
Frau Elisabeth Mußler,
Marödelstraße 16, zum 83. Geburtstag

Herrn Anibal Merino Calle,
Hauptstraße 25/1, zum 80. Geburtstag

Frau Irma Nastaly,
Robert Koch Straße 4, zum 74. Geburtstag

Am 11.06.2015:
Herrn Johann Beer,
In der Streng 1, zum 83. Geburtstag

Frau Sigrid Gutsche,
Kirchstraße 25, 73. Geburtstag

Gefunden im OT Altenheim:
1 Kinderbrille
1 Geldbetrag

Zu erfragen auf dem Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0.

25 Jahre Partnerschaft mit Recuay / Peru

Hoffnung teilen- Partnerschaft leben:
25 Jahre miteinander unterwegs

VORANZEIGE
Die Perugruppe und Joy & Hope laden Sie ganz herzlich zu einem
Benefizkonzert zur Verabschiedung der peruanischen Gäste ein.
13. Juni 2015 um 19:30 Uhr in der St. Michaelkirche in Schut-
terzell
…. denn inzwischen sind aus Fremden Freunde geworden.

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556
http://www.friedensgemeinde-neuried.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 5. Juni 2015
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum (Pfr. Epperlein)
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Sonntag, 7. Juni 2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin F. Wagner) An der Orgel:

Susanne Holthaus

Kirchliche Nachrichten
Am Samstag, 30. Mai wurden in unserer Friedenskirche die Ehe-
leute Reinhard Albers und Nadja Albers, geb. Ostermann, wohn-
haft in der Neugasse 42, in Altenheim, kirchlich getraut.

Informationsveranstaltung zum Neubau des evangelischen
Gemeindehauses in Altenheim
Es ist geschafft, der Kirchengemeinderat Altenheim hat einen
Siegerentwurf für den Neubau des Gemeindehauses ermittelt
und ihn am 19. Mai 2015 im Rahmen einer Gemeindeversamm-
lung vorgestellt. Als Standort des neuen Gemeindehauses ist der
sogenannte Ehrenhof gegenüber dem Haupteingang der Frie-
denskirche vorgesehen, auf dem noch das alte, zum Abriss
bestimmte Gemeindehaus steht.
Anfang des Jahres 2015 hatte der Kirchengemeinderat sechs
Büros aufgefordert, sich an einem Architektenwettbewerb zu betei-
ligen und ein plastisches Modell sowie Pläne für den Neubau des
Gemeindehauses vorzulegen. Am 7. Mai 2015 tagte das Entschei-
dungsgremium, dem neben dem Kirchengemeinderat der stellver-
tretende Altenheimer Ortsvorsteher Gerhard Moser und zwei
Architekten der Abteilung Bau, Kunst und Umwelt der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden angehörten. Aus den eingereichten
Arbeiten ermittelte es den Siegerentwurf: Der 1. Preis geht an das
Architekturbüro Harter Kanzler in Freiburg. Dieses Büro hat schon
mehrere Gemeindehäuser geplant, darunter auch das neue
Gemeindehaus der Stadtkirchengemeinde in Offenburg.
Die Informationsveranstaltung am 19. Mai 2015 bot den Mitglie-
dern der evangelischen Kirchengemeinde die Gelegenheit, alle
sechs Modelle für den Neubau in Augenschein zu nehmen. Jür-
gen Schlechtendahl von der Landeskirche kommentierte die Ent-
würfe und erläuterte die ihnen zugrunde liegenden konzeptionel-
len Überlegungen. Dabei wurde rasch klar, vor welcher Herausfor-
derung der Kirchengemeinderat sich bei der Ermittlung des Sie-
gerentwurfes gestellt sah, denn alle eingegangen Arbeiten zeigte
interessante Ansätze, wiesen aber bei näherem Hinsehen Vor-
und Nachteile auf. Dass auch die Gemeindemitglieder etwas vom
Bauen verstehen, zeigte die von der Kirchengemeinderätin Ingrid
Nickert-Stude moderierte anschließende lebhafte Diskussion. Die
Vorschläge, Veränderungswünsche und Einwände wurden proto-
kolliert und sollen in die weitere Planung einfließen. Jürgen
Schlechtendahl wagte zum Abschluss des Infoabends eine zeitli-
che Einschätzung, nach der für die Planung des Baus ein Jahr und
für den Neubau ein weiteres Jahr angesetzt werden müssten,
sodass das neue Gemeindehaus voraussichtlich Anfang 2017
eingeweiht werden könnte.
Die folgenden positiven Bewertungen der Jury für das 340 Quad-
ratmeter große neue Gemeindehaus haben dem Entwurf des
Freiburger Architektenbüros zum Erfolg verholfen:
- Die historische Struktur des ehemaligen Friedhofs wurde aufge-

nommen; die Platzsituation wird durch die Senkung des Baukör-
pers gestärkt. Wegebeziehungen werden selbstverständlich
aufgenommen und schaffen eine Verbindung von Kirche und
Gemeindehaus mit dem Dorfraum.

- Der aus dem Bauvolumen ausgeschnittene, überdachter Ein-
gangsbereich setzt Akzente.

- Der Grundriss wird im Inneren wie selbstverständlich organisiert.
Saalbereiche und Foyer können multifunktional zusammenge-
schlossen werden. Die Orientierung von Foyer und Saalflächen
fördert die gewünschte Beziehung von Innen und Außenraum.

Herzliche Einladung zum „Tag der offenen Tür“ von Hort und
Verlässlicher Grundschule
Am Samstag, den 13.06.2015 veranstalten Hort und Verlässliche
Grundschule einen
„TAG DER OFFENEN TÜR“!
Beide Schulkindbetreuungsformen stellen ihre Räumlichkeiten in
Altenheim
(neben der Schule, Im Mättel 24) von 14.00-17.00 Uhr interes-
sierten Kindern und Eltern vor.

(Parkmöglichkeiten auf dem Schulparkplatz)
Es gibt Kaffee und Kuchen. Außerdem bieten die Kinder ihre
selbst hergestellten Basteleien zum Thema „Umwelt“ zum Ver-
kauf an. Den Erlös des Verkaufs, wollen die Kinder einem sozialen
Projekt spenden.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!

Die evangelische Kirchengemeinde Altenheim und die Emm-
ausgemeinde (mit Ichenheim, Dundenheim, Schutterzell)
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
SozialpädagogIn-SozialarbeiterIn, Teilzeit, 24 Wochenstunden
zur Ausübung von Geschäftsführungstätigkeiten für ihre Kinderta-
geseinrichtungen. Diese Aufgabe beinhaltet organisatorische,
betriebliche, finanzielle und pädagogische Aufgabenfelder ein-
schließlich der Personalführung. Zu den beiden evangelischen
Kirchengemeinden gehören fünf Kindertageseinrichtungen und
ein Hort.
Aufgabenschwerpunkte sind u.a.:
• Personalführung und Personalentwicklung
• Überprüfung du Bewertung pädagogischer Konzepte
• Organisation, Verwaltung, Finanzen
• Umsetzung gesetzlicher sowie arbeitsrechtlicher Vorgaben
• Anmeldewesen und Vergabe von Plätzen
• Zusammenarbeit mit Pfarrer, Leiterinnen / Leiter und Mitarbei-

terInnen
• Kooperation mit der Kommune, v.a. im Rahmen der Bedarfs-

planung
• Gremienarbeit
Wir erwarten:
• eine Berufsausbildung als SozialpädagogIn bzw. Sozialarbeite-

rIn
eine mehrjährige Berufserfahrung wird notwendig sein

• Bereitschaft, mit ganz unterschiedlichen Menschen umzuge-
hen

• Fähigkeiten im Bereich Gesprächsführung
• Kenntnisse pädagogischer und rechtlicher Rahmenbedingun-

gen in Kitas
• Personalführungskompetenzen
• Freude und Fähigkeiten für organisatorische Aufgaben
• Bereitschaft, sich auf neue Wege einzulassen (2 Träger zusam-

menzuführen!!)
• Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche
wir bieten:
• eine interessante, verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielen

Gestaltungsmöglichkeiten
• gute Zusammenarbeit mit den Trägern
• Vergütung nach TVöD, sowie betriebliche Altersversorgung
Bewerbungen bitte bis 19. Juni 2015 .an: Evang. Kirchengemein-
de Altenheim, z. Hd. Herrn Pfarrer Ott, 77743 Neuried,
Kirchstr. 27, 07807-30660, evpfarraltenheim@t-online.de

Vorschau auf den 5. Juli 2015 – 18:30 h – konzertanter Abend-
gottesdienst
Wie im vergangenen Jahr veranstaltet der Kirchenchor Altenheim
wieder einen Abend „Wort und Musik“. Es ist ein konzertanter
Abendgottesdienst unter dem Thema „aus der Dunkelheit ins
Licht“.

Musikalisch führt der Weg von Sätzen aus Gabriel Fauré,s Requi-
em über Mendelssohn-Sätze aus „Elias“ und „Lobgesang“ hin zu
Stücken lebender Komponisten, u.a. des Offenburger Bezirkskan-
tors Traugott Fünfgeld. Reservieren Sie sich heute schon den
Termin, es lohnt sich.

Pfarrgartenfest
Dieses Jahr feiern wir wieder ein Pfarrgartenfest. Der Termin ist
Sonntag, 12. Juli 2015. Wir beginnen mit einem Gottesdienst um
10.00 Uhr und gehen dann über in einen gemütlichen Teil im
Pfarrgarten mit Bewirtung und Programm. Für dieses Pfarrgarten-
fest brauchen wir noch viele Helfer (Männer, Frauen, Jugendli-
che). Am besten ist es, Sie melden sich bei uns im Pfarramt oder
direkt beim Pfarrer.
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Vertretung Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist ab Mittwoch, 3. Juni bis einschließlich
Sonntag, 7. Juni 2015 auf dem Kirchentag in Stuttgart. Vertretung
im Not- und Sterbefall hat Herr Pfr. i. R. Hans Rudolf Pfisterer. Tel.
Nr. 9563786.

Sprechzeiten Kindergartenbeauftragte K. Herschinger-Engel-
hardt
Ab 3. Juni 2015 erreichen Sie die Kindergartenbeauftragte wieder
zu folgenden Sprechzeiten:
Dienstags: 15.00 – 16.30 Uhr und mittwochs 10.00 – 11.30 Uhr
im Gemeindehaus. Tel: 30660

Krabbelgruppe

Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Jeden zweiten Mittwoch ab 9:30 bis 11:15 Uhr treffen wir uns im
Gemeindehaus in Altenheim.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys.
Bitte für die Kinder Noppensocken oder Turnschläppchen mitbrin-
gen!

Bei schönem Wetter (es sollte mindestens am Vortag nicht gereg-
net haben) treffen wir uns auf dem Spielplatz in der Schaflache
(Ecke Eschen- Pappelweg).
Einfach vorbeikommen!

Termine: 17. Juni 2015

Für Rückfragen: Petra Madlinger, Tel.: 07807/957897 - Corinna
Link, Tel.: 07807/2638

Wochenspruch
„Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.“ (Lukas
10, 16)

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim, Tel. 07807/2163,
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

1. Sonntag nach Trinitatis, 7. Juni 2015
Gottesdienste:
Dundenheim:
10.15 Uhr Gottesdienst – Prädikantin Brasch-Duffner
Ichenheim
9.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee – Prädi-

kantin Brasch-Duffner
Schutterzell:
8.30 Uhr Gottesdienst – Prädikantin Wagner

Am Samstag, den 13. Juni 2015, feiern wir um 14.00 Uhr die
kirchliche Trauung von Philipp Schnebel und Rebecca Küderle in
der Auferstehungskirche in Ichenheim.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11
Uhr im evangelischen Gemeindesaal in Ichenheim. Eltern mit
Kindern im Alter zwischen 0 und 3 Jahren sind herzlich eingela-
den! Neben dem gemeinsamen Singen und Spielen besteht für
die Erwachsenen Gelegenheit, sich auszutauschen.
Ansprechpartnerinnen sind Silke Eckenfels, Tel. 07807-9587570
und Michaela Baumann, Tel. 0170-5582369.

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag, 9. Juni
2015 um 15 Uhr, im Gemeindesaal in Ichenheim statt. Dazu wird
herzlich eingeladen.

Frauentreff
Es wird ganz herzlich zum nächsten Frauentreff am Dienstag, 9.
Juni 2015, beginnend um 9.30 Uhr, ins Gemeindehaus nach
Ichenheim eingeladen.

Anmeldung der Konfirmanden 2014/2015:
Die Anmeldung der Konfirmandinnen und Konfirmanden zur Kon-
firmation 2016 findet am Sonntag, 21. Juni 2015, nach dem
10.15 Uhr Gottesdient in Dundenheim im Gemeindesaal statt.
Die Konfirmanden bekommen im Regelfall eine persönliche Einla-
dung. Wer keine Einladung erhält, aber bis zum 30.6.2016 das
14. Lebensjahr erreicht und konfirmiert werden möchte, kann
selbstverständlich auch zur Anmeldung nach Ichenheim kommen
und am Konfirmandenunterricht teilnehmen.

Besuch aus Lögow
Der Besuch der Mitglieder der Partnergemeinde aus Lögow ist in
diesem Jahr für das zweite Oktoberwochenende geplant. Es wer-
den ca. 12 bis 15 Personen zu Besuch kommen und am Kirch-
weihfest in Dundenheim (11. Oktober 2015) teilnehmen.

Konfirmierte 2015
• Achtung – Konfirmierte 2015 - Fotos
Die Fotos von der Konfirmation sind fertig und können abgeholt
werden beim Fotostudio Rudolf, Heerstraße 40, Ichenheim, Tele-
fon: 957205.
• Achtung – Konfirmierte 2015 – Konfidank
Falls noch jemand von den Konfirmierten ein Konfidank abgeben
möchte, wäre dies in den nächsten Tagen möglich.
• Achtung Konfirmierte 2015 – Nachtreffen - verschoben
Leider muss das Nachtreffen noch einmal verschoben werden. Ihr
bekommt in Kürze eine Nachricht, wann es genau stattfinden
wird.

Frauenkreisausflug
Am Freitag, den 12.06.2015 findet der diesjährige Frauenkreisaus-
flug statt. Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Rathaus in Ichenheim.

Herzliche Einladung zu einer Reise um die Welt
Lassen Sie sich mitnehmen auf eine Reise, und erfreuen Sie sich
beim Sommerfest am 14. Juni 2015 an den Liedern und Spielen
aus verschiedenen Ländern.
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Kommen Sie mit Ihren Angehörigen und Freunden um 14:00 Uhr
in den Evangelischen Kindergarten Dundenheim.
Eine reichhaltige Kuchentheke, sowie verschiedene Getränke
stehen bereit.
Die Kinder und Erzieherinnen freuen sich darauf, Sie bei dem
Sommerfest begrüßen zu dürfen.
Bitte denken Sie daran, Kaffeegeschirr, Becher oder Gläser selbst
mitzubringen. Sollte es regnen, findet das Sommerfest in der
Lindenfeldhalle statt.

Benefizkonzert Joy & Hope
Zur Verabschiedung der peruanischen Gäste, die derzeit zu
Besuch in Neuried sind, veranstaltet die Perugruppe Neuried-
Recuay am Samstag, den 13. Juni 2015 ein Benefizkonzert mit
dem Chor Joy & Hope unter Leitung von Katja Tscherter. Die Ver-
anstaltung in der Michaelskirche in Schutterzell beginnt um
19.30 Uhr.

Vorankündigung zum Patrozinium in Dundenheim
Zu unserem Patroziniumsfest am Sonntag, 21.06.2015, laden wir
ganz herzlich ein. Besondere Einladung auch an unsere evangeli-
schen Mitchristen und an die ganze Seelsorgeeinheit. Beginn ist
um 10.30 Uhr mit dem Festgottesdienst.
Nähere Infos zum Ablauf des Tages im nächsten Pfarrblatt und im
Amtsblatt der Gemeinde Neuried.
Katholisches Gemeindeteam Dundenheim

Die evangelische Kirchengemeinde Altenheim und die
Emmausgemeinde Neuried (mit Ichenheim, Dundenheim,
Schutterzell) suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
SozialpädagogIn-SozialarbeiterIn, Teilzeit, 24 Wochenstunden
zur Ausübung von Geschäftsführungstätigkeiten für ihre Kinderta-
geseinrichtungen. Diese Aufgabe beinhaltet organisatorische,
betriebliche, finanzielle und pädagogische Aufgabenfelder ein-
schließlich der Personalführung. Zu den beiden evangelischen
Kirchengemeinden gehören fünf Kindertageseinrichtungen und
ein Hort.
Aufgabenschwerpunkte sind u.a.:
• Personalführung und Personalentwicklung
• Überprüfung du Bewertung pädagogischer Konzepte
• Organisation, Verwaltung, Finanzen
• Umsetzung gesetzlicher sowie arbeitsrechtlicher Vorgaben
• Anmeldewesen und Vergabe von Plätzen
• Zusammenarbeit mit Pfarrer, Leitereinnen / Leiter und Mitar-

beiterInnen
• Kooperation mit der Kommune, v.a. im Rahmen der Bedarfs-

planung
• Gremienarbeit
Wir erwarten:
• eine Berufsausbildung als SozialpädagogIn bzw. Sozialarbeite-

rIn
eine mehrjährige Berufserfahrung wird notwendig sein

• Bereitschaft, mit ganz unterschiedlichen Menschen umzuge-
hen

• Fähigkeiten im Bereich Gesprächsführung
• Kenntnisse pädagogischer und rechtlicher Rahmenbedingun-

gen in Kitas
• Personalführungskompetenzen
• Freude und Fähigkeiten für organisatorische Aufgaben
• Bereitschaft, sich auf neue Wege einzulassen (2 Träger zusam-

menzuführen!!)
• Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche
wir bieten:
• eine interessante, verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielen

Gestaltungsmöglichkeiten
• gute Zusammenarbeit mit den Trägern
• Vergütung nach TVöD, sowie betriebliche Altersversorgung
Bewerbungen bitte bis 19. Juni 2015 .an: Evang. Kirchengemein-
de Altenheim, z. Hd. Herrn Pfarrer Ott, 77743 Neuried, Kirchstr.
27, 07807-30660, ev.pfarraltenheim@t-online.de oder: Ev. Pfarr-
amt Ichenheim, Pf. Ulrich Epperlein, Im Grün 3, 77743 Ichenheim,
Tel. 07807-2163, ekichdu@t-online.de

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
O = Offenburg
Nie = Niederschopfheim
Die = Diersburg
Hof = Hofweier

Gottesdienstordnung

Freitag, 05.06.2015
Hof:15.00 Uhr Wortgottesfeier im Haus Sonnenschein
Alt: 16.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Seniorenzent-

rums Neuried
Hof:18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 06.06.2015
Nie: 13.30 Uhr Trauung von Stefanie Vetter und Timo Ehret
Die: 14.00 Uhr Trauung von Renate Blum und Rene Neurohr
Ih: 15.00 Uhr Trauung von Carmen und Kai Schönleber
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Hof:18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 07.06.2015
Die: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Lan: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Nele Herp - mit-

gestaltet von der Gruppe Saitenklang
Nie: 14.00 Uhr Tauffeier
Dun: 19.00 Uhr Eucharistiefeier Moderner Gottesdienst am

Sonntag-Abend

Montag, 08.06.2015
Dun: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer

Dienstag, 09.06.2015
Sw: 14.45 Uhr Wortgottesfeier in der Kapelle des Altenpflege-

heims St. Jakob
Ih: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet
Die: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 10.06.2015
Nie: 7.30 Uhr Schülergottesdienst

Wort-Gottes-Feier
Hof:9.00 Uhr Eucharistiefeier
Lan: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Höf:18.30 Uhr Eucharistiefeier

ausnahmsweise am Mittwoch

Donnerstag, 11.06.2015
Keine Gottesdienste in der SE
Betriebsausflug des Pfarrteams

Freitag, 12.06.2015
Die: 6.00 Uhr Morgenimpuls in der Kirche
Die: 7.45 Uhr Schülergottesdienst Eucharistiefeier
Dun: 8.30 Uhr Eucharistiefeier

Heiligstes Herz Jesu
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Alt: 16.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-
zentrums Neuried

Nie: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Heiligstes Herz Jesu

Samstag, 13.06.2015
Nie: 11.30 Uhr Tauffeier
Ih: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Die: 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Kirchweihfest in Diers-

burg
Sz: 19.30 Uhr Benefizkonzert von Joy & Hope - Verabschie-

dung der peruanischen Gäste

Sonntag, 14.06.2015
Sw: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Lan: 10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier für Kinder und Familien
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 10.45 Uhr Kinderwortgottesdienst im Begegnungszent-

rum
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier – anschl. Fronleichnamspro-

zession
Nie: 10.45 Uhr Eucharistiefeier-Familiengottesdienst

anschl. Pfarrfest
Sw: 14.00 Uhr Tauffeier

Nachrichten

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr, 9.00 -11.00 Uhr / Do 16.00-18.00 Uhr
Büro Ichenheim:
Di 16.00 - 18.00 Uhr / Do 10.30-12.30 Uhr
Büro Hofweier:
Mo,Mi,Do 9.30 - 11.00 Uhr
Büro Niederschopfheim:
Mo,Di,,Fr 10.00 – 11.00 Uhr
Mo,Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Tauftermine
Sonntag, 21.06.2015 um 14.00 Uhr in Müllen
Sonntag, 05.07.2015 um 14.00 Uhr in Hofweier
Sonntag, 12.07.2015 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 19.07.2015 um 14.00 Uhr in Müllen

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger,
wir nähern uns langsam den beiden Saisonhöhepunkten. Also,
volle Kraft voraus zum Endspurt mit den Proben für unsere neue
Messe von Josef Haydn in F- Dur für zwei Solosoprane, Chor, Or-
chester und Orgel. Schon so viel sei verraten, wir werden beglei-
tet von zwei überregional bekannten Solistinnen: Antje Tomasch-
ke-Weschle und Judith Ritter - dazu kommen Streicher aus der
Region Ortenau und an der Orgel spielt Georg Eichner. Seien Sie
schon heute recht herzlich eingeladen zu den beiden Patrozinien
St. Johannes am 21.Juni 2015 in Dundenheim und St. Jakobus
am 26.Juli 2015 in Schutterwald.
Und hier unsere nächsten Termine:
Montag, 08.06.2015 20.00 Uhr, Gesamtprobe Gemeindehaus
Dundenheim
Freitag, 12.06.2015 20.00 Uhr, Bedarfsprobe Gemeindehaus
Dundenheim
Montag, 15.06.2015 20.00 Uhr, Gesamtprobe Gemeindehaus
Dundenheim
Samstag, 20.06.2015 16.30 Uhr, Generalprobe Kirche Dunden-
heim
Sonntag, 21.06.2015 09.30 Uhr, Einsingen
Kirche Dundenheim
Sonntag, 21.06.2015 10.30 Uhr, Patrozinium
Kirche Dundenheim
Montag, 22.06.2015 20.00 Uhr, keine Probe
Montag, 29.06.2015 20.00 Uhr, Gesamtprobe
Gemeindehaus Dundenheim

Montag, 06.07.2015 20.00 Uhr, Gesamtprobe
Alte Schule Schutterwald
Montag, 13.07.2015 20.00 Uhr, Gesamtprobe
Alte Schule Schutterwald
Montag, 20.07.2015 20.00 Uhr, Gesamtprobe
Alte Schule Schutterwald
Samstag,25.07.2015 16.00 Uhr, Generalprobe Kirche Schutter-
wald
Sonntag, 26.07.2015 09.00 Uhr, Einsingen
Kirche Schutterwald
Sonntag, 26.07.2015 10.00 Uhr, Patrozinium
Kirche Schutterwald
Montag, 27.07.2015 19.00 Uhr, Fest
Festhalle Müllen
Also auf geht’s : Ich erwarte euch zur Probe: Immer montags, 20
Uhr, in den ungerade Monate in der alten Schule in Schutterwald,
in den geraden Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.
All unseren Kranken die besten Genesungswünsche, in der Hoff-
nung, dass ich wieder einmal alle zur Probe begrüßen kann.
mit musikalischen Grüßen
euer Stefan, Chorleiter

Wallfahrt nach Schönstatt
Auch dieses Jahr möchten wir wieder an den Marienwallfahrtsort
Schönstatt bei Koblenz am Rhein pilgern. Die Fahrt findet statt
am 19./20. September 2015. „Mutter Maria, mit dir will ich
gehen“ lautet das Motto. Lassen Sie sich zur Pilgerfahrt, ob jung
oder alt ansprechen und machen Sie sich mit der Pilgergemein-
schaft auf den Weg des Gnadenortes.
Anmeldungen nimmt Sofie Bürkle, Langhurst, Tel.: 0781/51745
bis 01. August entgegen.

Kuchenverkauf für Nepal-Sonntag, 07.06. nach dem Gottes-
dienst in Langhurst
Liebe Leserinnen und Leser,
Anfang März bin ich nach Nepal aufgebrochen, um dort für fünf
Monate in einer Grundschule in Kathmandu zu arbeiten. Am 25.
April wurde das Land von einem starken Erdbeben erschüttert.
Auch wenn die Medien die Berichterstattung fast eingestellt
haben, ist die Lage vor Ort noch immer katastrophal. Der nahen-
de Monsun wird diese noch weiter verschlimmern.
Da ich bis zum 14. Mai in Nepal war, gesehen und selbst erlebt habe,
welches Leid das Beben dort angerichtet hat, ist es mir ein großes
Anliegen auch von Deutschland aus, so gut es geht weiter zu helfen.
Deshalb sind Sie alle recht herzlich zu meinem Kuchenverkauf
am Sonntag, 07.06., nach der Eucharistiefeier in Langhurst einge-
laden. Die Einnahmen gehen an Khusi Hona; eine kleine Hilfsor-
ganisation, deren Leiter ich persönlich kenne und der mit seinen
Helfern vor Ort eine großartige Arbeit leistet. Für weitere Infos
stehe ich gerne vor Ort zur Verfügung. Über Ihre Unterstützung
würde ich mich sehr freuen.
Julia Männle, JMaennle@gmx.de, Tel.: 0781/ 51682

Wir suchen eine/n Konradsblatt-Zusteller für Langhurst
Eine Tätigkeit die sich besonders für Schüler eignet und einen
Nebenverdienst bietet.
Interessenten wenden sich bitte an das Konradsblatt,
Tel.: 0721/9545-232 oder vertrieb@konradsblatt.de

Wort-Gottes-Feier für Kinder und Familien
am 14.06.2015 um 10.45 Uhr in Langhurst
Bei unserer nächsten Wort-Gottes-Feier für Kinder und Familien
wird es ziemlich stürmisch zugehen. Aber keine Angst: Wir haben
einen starken Helfer mit dabei. Ihr könnt also ruhig mit ins Boot
kommen. Wir freuen uns über viele Kinder und laden Euch und
Eure Familien herzlich in die Marien-Kirche in Langhurst ein.
Das Vorbereitungsteam

Senioren Schutterwald
Seniorenwerk Schutterwald informiert:
Wir treffen uns wieder regelmäßig am Mittwoch um 14.30 Uhr im
Martinskeller. Nach Kaffee, Kuchen und Brezeln besteht die Mög-
lichkeit für Spiel und Gespräche. Neben diesen normalen Treffen
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bieten wir besondere Angebote an, die wir immer rechtzeitig im
Pfarrblatt und im Amtsblatt ankündigen.
Das Team des Seniorenwerkes, Hubert Obert

Frauengemeinschaft Schutterwald
Wallfahrt der Frauengemeinschaft Schutterwald
Liebe Frauen, zur Wallfahrt am Mittwoch, den 01. Juli 2015 zum
Wallfahrtsort „Unserer Lieben Frau vom Marienthal“ (Elsass) laden
wir Euch herzlich ein. Die Abfahrt ist um 9.00 Uhr an der Cecilien-
Drogerie, danach Schutterwald-West, Höfen und Langhurst.
Wir freuen uns, dass Kaplan Rümmele uns begleitet und mit uns
um 11.00 Uhr die Hl. Messe feiert. Anschließend Mittagessen im
Kloster Marienthal. Den Abschluss machen wir im Gasthaus
„Rose“ im Herztal. Die Kosten für den Bus betragen 18,-- €.
Anmeldungen ab sofort bei Cäcilia Junker, Tel. 52641 oder
52657.
Cäcilia Junker und Team

Sitzung des Pfarrgemeindeteams Müllen/Altenheim
Am 09. Juni findet um 20.00 Uhr die erste Sitzung des neuen
Gemeindeteams im Ulrichstreff in Altenheim statt.
Es wird um die Modalitäten der Neukonstituierung und Amtsein-
führung des neuen Gemeindeteams gehen. Außerdem werden
Liturgie und Organisation des Ulrichsfestes am 05. Juli geplant.

Kontemplatives Gebet
In der Fastenzeit haben etwa 20 Personen an der Hinführung zum
kontemplativen Gebet mit dem Namen Jesus Christus teilgenom-
men. Bei dieser Gebetsform geht es darum ganz da zu sein und vom
Denken in eine achtsame Wahrnehmung zu kommen. Das regelmä-
ßige Erleben von Gemeinschaft ist gerade für das Gebet etwas, das
in besonderer Weise Ordnung und Ausrichtung schenken kann. Die
Teilnehmer der Exerzitien haben daher beschlossen, sich weiter
einmal im Monat zu treffen. Es soll ein offenes Treffen sein: ohne
Verpflichtung und auch für jene, die zwar nicht bei den Exerzitien
teilgenommen aber schon Erfahrung mit kontemplativem Gebet
haben. Wer diese Gebetsform kennen lernen möchte oder wissen
will, ob die Treffen für sie/ihn geeignet sind, kann sich gern bei Pfar-
rer Emerich Sumser (emerich.sumser@kath-shn.de) melden.
Wir treffen uns jeweils am ersten Donnerstag im Monat (Ausnah-
me ist wegen der Ferien der nächste Termin: 11. Juni um 19.30
Uhr im Begegnungszentrum, Schutterstr. 7, 77743 Neuried-Mül-
len, im ersten Stock. Bitte pünktlich sein.

Pfarrbücherei Müllen
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei stellen geeignete Kinderbü-
cher für Gottesdienste zusammen, die dann in der Kirche in einer
Bücherkiste den Kindern zur Verfügung stehen.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 bis 10.45 Uhr.

Senioren Müllen/Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir treffen uns wieder am Donnerstag, 11. Juni 2015 um 14.30
Uhr in der Halle in Müllen. Nach Kaffee und Hefekranz wird der
Sing- und Spielkreis aus Ichenheim zu uns kommen. Eigentlich
war das schon für unser letztes Treffen geplant aber da war die
Gruppe wegen eines Todesfalls verhindert.
Auch werden wir auf unseren Ausflug hinweisen, der am Mitt-
woch, 01. Juli 2015 stattfinden wird. Schon jetzt sind alle herzlich
eingeladen, die sich für die Halbtagsfahrt interessieren. Die Fahrt
geht zur Friedensstätte nach Wallburg bei Ettenheim. Zum Kaffee
sind wir dann in Ettenheim, weiter geht die Fahrt über Elzach –
Haslach – Gengenbach in den Ponyhof zum Nachtessen. So
gegen 21.30 Uhr werden wir wieder daheim sein.
Herzliche Einladung an alle – es freut sich auf ein Wiedersehen,
Elisabeth Armbruster und Team

25 Jahre Partnerschaft mit Recuay / Peru
Hoffnung teilen- Partnerschaft leben:
25 Jahre miteinander unterwegs
Benefiz-Konzert zur Verabschiedung der peruanischen Gäste mit
Joy & Hope am 13. Juni 2015 um 19.30 Uhr in der St. Michael-
Kirche in Schutterzell

Vorankündigung Patrozinium in Dundenheim
Zu unserem Patroziniumsfest am Sonntag, 21.06.2015, laden wir
ganz herzlich ein. Besondere Einladung auch an unsere evangeli-
schen Mitchristen und an die ganze Seelsorgeeinheit.
Beginn ist um 10.30 Uhr mit dem Festgottesdienst, mitgestaltet
vom Kirchenchor Schutterwald /Dundenheim, anschl. gemütli-
ches Beisammensein in der Lindenfeldhalle mit Mittagessen,
Kaffee und Kuchen und Nachmittagsprogramm.

Kath. Frauenbund Ichenheim
Wer fährt mit?...
Wir sind vom Diözesanverband Freiburg zu einem ganztägigen
Frauenbundtag am Freitag, 12. Juni 2015 in das Kloster Lich-
tenthal Baden-Baden eingeladen.
Thema: „Lebensqualität“.
Frau Angelika Gottschlich, eine kompetente Hildegard-Referentin
wird uns die Botschaften der großen Kirchenlehrerin Hildegard
von Bingen nahe bringen. Tagungsbeitrag: 15,- € inkl. Mittages-
sen, Kaffee und Zugticket. Anmeldungen bitte bis spätestens 1.
Juni 2015 bei Gerlinde Decker Tel. Nr. 07807/2733 (bitte auf AB
sprechen).
Es grüßt herzlich, das Vorstandsteam

Fronleichnam 2015 in Schutterzell
In diesem Jahr feiern wir Fronleichnam am Sonntag, 14. Juni.
Beginnen werden wir um 10:45 Uhr mit einem Festgottesdienst
und anschließender Prozession zum Wegkreuz mit musikalischer
Begleitung von Dagmar und Günter Bläsi aus Ichenheim.
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum jetzt schon traditionel-
len Mittagshock bei Arnold Kopf (gegenüber der Kirche) bei Wurst
und Schnitzel (auch vegetarisch) vom Grill. Auch für Getränke ist
gesorgt.
Herzliche Einladung an alle, auch an die Gäste aus Peru.
Gerne begrüßen wir wieder viele helfende Hände für
- das Sammeln von Gräser, Blumen auf Feld und Wiesen tags

zuvor
- legen des Blumenteppichs morgens ab 6:00 Uhr
- abends aufräumen.
Blumen können bei nachfolgenden Personen abgegeben wer-
den:
- Arnold Kopf, Lahrer Straße
- Christa Heizmann, Lahrer Straße 20, fon: 07808-3265
- Raimund Eichner, Marödelstraße 9,fon: 0178-147-3889
- Marta Geppert, Unditzstr. 1, fon: 07808-3265
Wenn Blumen abgeholt werden sollen, bitte einfach eine der obi-
gen Telefonnummern anrufen. Es wäre schön, wenn sich wieder
viele HelferInnen einfinden würden. Schon jetzt bedanken wir uns
für Ihre Mithilfe.
Raimund Eichner, PGR

Aktion Tigerherz
Am 06. Juni 2015 findet auf dem Schulhof ein Benefizmarkt
zugunsten „Tigerherz-wenn Eltern Krebs haben „ statt, ein Ange-
bot der Psychosozialen Krebsberatungsstelle des Tumorzentrums
Freiburg - CCCF. „Tigerherz“ unterstützt die ganze Familie und vor
allem die Kinder im Falle einer Krebserkrankung und bietet Bera-
tung und unterschiedliche Therapieformen an. Da diese Angebote
alle kostenlos für die betroffenen Familien angeboten werden,
finanziert sich „Tigerherz“ nur aus Spenden. Ein Kaffee-und
Kuchenverkauf mit Sitzmöglichkeiten sowie Deko- und Hand-
werksständen aus der Region laden zum Verweilen ein. Der
Schulhof bietet noch jede Menge Platz für weitere kreative oder
private Flohmarktstände (Standgebühr 10 € und ein Kuchen).
Zusätzlich wird ein Torwandschiessen mit anschließender Verlo-
sung (Edeka-,Kiddidome-,Friseur-,Eisdiele-,etc. Gutscheine gibt es
zu gewinnen!) stattfinden. Auch für die kleineren Kinder wird es
diverse Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten geben.
Auf Ihr Kommen freut sich,
Julia Bürkle (JuliaBraun2@gmx.de,Tel:52185 ab 18 Uhr)
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Die neue Seelsorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuried hat
einen frischen, informativen Online-Auftritt spendiert bekommen.
Hier finden Sie z.B. die aktuellen Gottesdienstzeiten, Fotos und
Berichte der aktuellen Ereignisse aus unseren Gemeinden, Mit-
teilungen der einzelnen Gruppierungen u.v.m. –
Besuchen Sie uns gleich unter: www.kath-shn.de

Stich mit uns in See - mit der MS KJG
Das diesjährige Zeltlager der KJG Langhust-Müllen führt uns vom
02. bis zum 10. August nach Mosbach. Unter dem Motto Kreuz-
fahrt möchten wir mit Euch einen etwas anderen "Cluburlaub" ver-
bringen. Anmeldungen und nähere Infos findet Ihr im Internet unter
www.kath-shn.de. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.
Die Lagerleitung
Katharina, Daniel, Marius

Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Adventgemeinde Kehl - Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 -10.30 Uhr Kindersabbatschule

10.40 -10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr Predigt:E. Messmer

danach gemeinsames Mittagessen

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Bibeltelefon Ortenau, Adventgemeinde (07821) 2 88 28 85
www.enditnow.de sag Nein zur Gewalt gegen Frauen
www.jetzt-ist-sabbat.de
E-Mail: info@hope-channel.de - Am Leben interessiert

Das große Halleluja
Psalm 150
Halleluja! Lobet den Herrn in seinem Heiligtum; lobet ihn in der
Feste seiner Macht!
Lobet ihn in seinen Taten; lobet ihn in seiner großen Herrlichkeit!
Lobet ihn mit Posaunen; lobet ihn mit Psalter und Harfen!
Lobet ihn mit Pauken und Reigen; lobet ihn mit Saiten und Pfeifen!
Lobet ihn mit hellen Zimbeln; lobet ihn mit wohlklingenden Zimbeln!
Alles, was Odem hat, lobe den Herrn! Halleluja!

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org
Die Zusammenkunft am Sonntag um 10 Uhr beginnt mit dem

Vortrag: “Tust du was Gott von die verlangt?“. Anschließend wird
gemeinsam der Artikel aus dem Wachtturm: „Ihr Ältesten werdet
ihr andere Schulen?“ betrachtet. Der Leittext ist aus dem Bibel-
buch Prediger 3:1: „Für alles gibt es eine bestimmte Zeit“.
Am darauffolgenden Donnerstag findet ab 19 Uhr eine weitere
Zusammenkunft statt. Nach dem Versammlungsbibelstudium, an
dem sich alle beteiligen können, wird die Theokratische Predigt-
dienstschule durchgeführt. Unter anderem wird die Bibelpassage
aus dem Bibelbuch 2. Samuel Kapitel 19 bis 21 behandelt. Der
letzte Teil bildet die Dienstzusammenkunft mit Vorträgen, Demons-
trationen, Interviews und gemeinsamen Besprechungen.
Weitere Zusammenkünfte finden am Mittwoch um 19:15 Uhr und
Sonntag um 17 Uhr statt. Sie sind dazu herzlich eingeladen.
Ist die Bibel lediglich das Werk weiser Männer? Die Bibel verste-
hen: Wie? Widerspricht sich die Bibel? Diese und weitere Fragen
werden in unserer Website beantwortet. Klicken sie doch mal rein
unter der Rubrik Bibel & Praxis / Fragen zur Bibel unter dem Stich-
wort Bibel in jw.org.

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr;
Sie sind herzlich eingeladen.

Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen)
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste.
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache
auch für private Feiern buchen.
Die Ausstellung von Frau Ellen Vetter kann täglich von 08.00
bis 18.00 Uhr besucht werden.

Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

TuS Altenheim präsentiert:
Stoneline – Beach – Days 2015
29. Intern. Rheinauenturniere

Ab Freitagmittag 05.06.15 13.30 Uhr spielen Damen und Her-
renmannschaften das 17. Beach-Blitz-Turnier um den Hilzinger-
Cup. Bereits am Nachmittag, aber auch durch die Nacht, wird uns
DJ Crazie Pee auf dem Beach Platz und im Zelt helfen, die men-
tale Stärke aufrecht zu erhalten.
Am Samstag den 06.06.2015 werden wir mit dem sportlichen
Highlight starten. Es stehen die Stoneline-South-Beach-Open
bzw. die Deutsche Beachhandball Tour (DBT) auf dem Pro-
gramm. Damen und Herren Mannschaften fighten um den
Stoneline-Cup. Parallel und sportlich nicht weniger attraktiv, wer-
den das Beach FUN- sowie das Rasenturnier ausgetragen.
Und wer uns "Aldner" kennt, der weiß, dass wir am Samstagabend
noch ein Trumpf-Ass im Ärmel haben.
Wir freuen uns sehr, die Party die seit einigen Monaten im Badi-
schen Raum für Furore sorgt, präsentieren zu dürfen:
mit Hit Radio Ohr meets Baden Media mit DJ Nick Rivers und
Baden-Media-Chef Frank Dickerhof
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Achtung Turnierteilnehmer, Besucher und Jugendliche
Wir möchten euch darauf hinweisen, dass am Freitag-, und
Samstagabend eine Einbahnstraßenregelung in Richtung
Anglerheim eingerichtet wird. Auch wird die Polizei über das
Turnier in Altenheim verstärkt Kontrollen im Ortsbereich
durchführen. Also am besten ihr lasst euer Auto einfach zu
Hause. Auf eine tolle und sportlich faire Handballwoche bei
herrlichem Wetter freut sich der TuS Altenheim.

Arbeitseinsatz:
Bitte vormerken!!!! An die TuS-Mitglieder und alle aktiven Handbal-
ler im speziellen. Am Montag 08.06.15 ab 13.00 Uhr findet auf
dem Festplatz hinter der Herbert-Adam-Halle der Zeltabbau statt.
Um zahlreiche Präsenz und tatkräftige Unterstützung wird gebeten.

NORDIC-WALKING jeden Dienstag und Donnerstag. Treffpunkt
Joggerparkplatz 18.00 Uhr. Neue Mitläufer Männer und Frauen
immer willkommen. Auskünfte bei Fischer Tel. 621

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Sportfest
Voranzeige: Vom 26. – 28.06.2015 findet das diesjährige Sport-
fest statt. Am Freitag wird ab 17.30 Uhr ein AH-Handballturnier
ausgetragen.
Am Samstag können sich Fußball-Hobby-Mannschaften ab 14.30
Uhr bei einem Fußball-Krempelturnier messen.
Das traditionelle Handball-Krempelturnier beginnt am Sonntag
morgen um 10.30 Uhr. Mannschaften, die am AH-Turnier (Fr.)
bzw. am Fußball-Hobbyturnier (Sa.) teilnehmen wollen, werden
gebeten, sich unter sportfest-schutterzell@web.de anzumelden.
Mannschaften, die am Handball-Krempelturnier (So.) teilnehmen
wollen, werden gebeten, sich bei Helmut Spraul anzumelden
(Kontakt: helmut.spraul@t-online.de, 0177 / 47 57 907).

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koordi-
nation und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehören:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"
In den Schulferien findet kein Training statt

FV Altenheim e.V.

Jugendabteilung
Verbandsspiele:
* E-Jugend
Freitag, 12.06.2015
18:00 Uhr FV Altenheim - FV Bottenau

Spielstätte: Sportplatz Altenheim)

Samstag, 20.06.2015
11:00 Uhr FV Altenheim - SV Ödsbach

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
* D1-Jugend
Samstag, 13.06.2015
14:30 Uhr SV Zunsweier - SG Altenheim

(Spielstätte: Sportplatz Zunsweier)
Samstag, 20.06.2015
12:30 Uhr SG Altenheim - SG Diersburg 2

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
* D2-Jugend
Samstag, 20.06.2015
11:15 Uhr SG Altenheim 2 - SV Oberkirch 2

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
* C1-Jugend
Samstag, 13.06.2015
15:30 Uhr Kehler FV 2 - SG Ichenheim

(Spielstätte: Rheinstadion Kehl)
Samstag, 20.06.2015
14:00 Uhr SG Ichenheim - FV Schutterwald

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
* C2-Jugend
Samstag, 13.06.2015
14:30 Uhr VfR Willstätt - SG Ichenheim 2

(Spielstätte: Sportplatz Willstätt)
Samstag, 20.06.2015
12:30 Uhr SG Ichenheim 2 - SG Ortenberg 2 o.W.

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
* B1-Jugend
Samstag, 20.06.2015
14:30 Uhr SG Goldscheuer - SG Fautenbach 2

(Spielstätte: Sportplatz Weier)
* B2-Jugend
Samstag, 20.06.2015
14:45 Uhr SG Oppenau 2 - SG Goldscheuer 2

(Spielstätte: Sportplatz Oppenau)

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr auf dem Sportplatz.

Ergebnisdienst:
Herren I
Samstag, 30.05.2015
FV Altenheim 1 - ETSV Offenburg 1 2-4
Herren II
Samstag, 30.05.2015
FV Altenheim 2 - ETSV Offenburg 2 3-3

Linedancefriends Neuried
Trainingszeiten
Montags 18:00 Uhr - Kinder und Teenies und ab 19:00 Erwach-
sene und Fortgeschrittene.
Donnerstags ab 18:30 Uhr beginnt das Training für Anfänger.
Neulinge, ob weiblich oder männlich, sind donnerstags zum
Schnuppern herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Sonja Roth - Tel. 07807 / 2401

Sportfreunde Müllen e.V.

Dorfmeisterschaft der Straßen und Vereine
Am Sonntag, den 21. Juni 2015 ab 14:00 Uhr findet unsere dies-
jährige Dorfmeisterschaft statt. Interessierte Müllener Vereine
oder Müllener (ab 15 Jahre) können sich gerne für das Turnier
anmelden. Die Mannschaft besteht aus 4 Feldspielern und einem
Torwart. Die Einwohnerschaft und alle Fußballinteressierten sind
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hierzu herzlich eingeladen. Ein Einlagespiel ist für die Jugend aus
Müllen geplant. Der Wirtschaftsbetrieb und die Spiele um die
Dorfmeisterschaft beginnen ab 14:00 Uhr. Wie immer ist bestens
für Speisen und Getränke gesorgt.
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich
Eure Vorstandschaft

Aktion zugunsten unserer Sportjugend
In Zusammenarbeit mit dem Fußballverein SF Ichenheim führt
eine Sportwerbefirma in den nächsten Wochen eine Aktion
zugunsten der Sportjugend durch, bei der Ihnen alle gängigen
Unterhaltungshefte und Magazine, die Sie evtl. jetzt schon kau-
fen, zum Bestellen angeboten werden. Als Gegenwert bekommt
unser Verein für jeden erreichten Nettopunkt qualitativ hochwer-
tige Adidas-Sportartikel (Trikots, Hosen, Stutzen, Bälle usw.). Als
Verantwortliche der Sportjugend haben wir uns von der Seriosität
der Aktion überzeugt und diese durch Unterschrift und Stempel
bestätigt. Die Akquisiteure, die Herren Pfeiffer/ Zollner, führen
diese Bestätigung mit sich.
Für die tatkräftige Unterstützung bedankt sich die Sportjugend
bei all ihren Freunden und Gönnern im Voraus ganz herzlich!

Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

Die nächsten Spiele:
Frauen
Samstag 06.06.2015
18:00 Uhr FC Wolfenweiler-Schallstadt : SF Ichenheim

Landesliga
Juniorinnen/Junioren
Samstag 06.06.2015
D-Junioren Kleinfeldklasse
14:00 Uhr SG Altenheim 2 : SF Kürzell

(Sportplatz Ichenheim)
Mittwoch 10.06.2015
C-Juniorinnen Kleinfeldklasse
18:30 Uhr SF Ichenheim : SV Stadelhofen

Voranzeige Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Donners-
tag, den 25. Juni 2015 um 20:00 Uhr im Sportheim statt.

Familiensporttag 14. Juni 2015
Waldsportplatz Ichenheim 10.30 bis 16 Uhr

Sonntag, 14. Juni 2015
10.00 Uhr: Eröffnung und Grußworte
ab 10.30 Uhr
Seniorengymnastik TV Ichenheim
DFB-Mobil Kinder- und Jugendtraining
Street Soccer Turnier (bis 16 Uhr)
Radar-Schussmessanlage (bis 16 Uhr)
ab 11.00 Uhr
Sonntagskonzert Musikverein Ichenheim
DFB-Fußballabzeichen (bis 15 Uhr)
Sportmobil des Badischen Sportbundes
mit Hüpfburg, Wasserrutsche, Spielgeräten u.v.m.
Feuerwehr Ichenheim mit Feuerwehrauto
Schiedsrichter Infostand
13 Uhr: Schulchor Grundschule Ichenheim
ab 13.30 bis 16.00 Uhr
Pferdekutschenfahrten Reiterverein Ichenheim
Eselreiten Remy Wäldin

ab 14.00 Uhr
Lied- und Tanzvortrag Kath. Kindergarten Ichenheim
Kinderschminken Ev. Kindergarten Ichenheim
Fußballturnier E-Jugend

14.30 Uhr: Rückenschule Sportfreunde Ichenheim

15.30 Uhr: Sportart Ringen ASV Altenheim

16.30 Uhr: Wettbewerb Radar-Schussmessung für Vereinsvor-
stände, Gemeinde- und Ortschaftsräte

17.30 Uhr: Fußballspiel Alte Herren

Das Programm wird moderiert durch:
Radio OHR Sportreporter Manfred Schäfer

Am Familien-Sporttag bieten wir Sport, Spiel und Spass für die
ganze Familie.
Für Kinder:
BSB-Sportmobil mit Hüpfburg, Spiele u.v.m, Feuerwehr Ichen-
heim, Kinderschminken, Reiten, Kutschfahrten
Für Erwachsene:
Seniorengymnastik TV Ichenheim, Rückenschule SFI auch zum
Mitmachen
Präsentation:
Ringen ASV Altenheim
Kultur:
Musikverein Ichenheim, Kinderchor Grundschule, Lied- und Tanz-
vortrag kath. Kindergarten
Für die kleinen und großen Fußballer:
Street Soccer Turnier, Radar-Schussmessanlage,
DFB-Fußballabzeichen, E-Jugendturnier, DFB-Mobil, AH-Fußball-
spiel
Bewirtung:
Steak und Würste vom Grill, Pommes und Gemüsepfanne.
Zum Nachtisch Eis sowie Kaffee und Kuchen.
Mehr unter: www.sfichenheim.de
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Schützengesellschaft
Dundenheim

Altpapiersammlung
Wir bedanken uns bei allen für das bereitstellen des Altpapiers
und bei den Helfern für die tatkräftige Unterstützung.
Im Herbst findet dann die nächste Sammlung durch die Laien-
spielgruppe statt.
-Die Vorstandschaft-

Tauziehclub
Neuried

Tauziehturnier am 21. Juni in Altenheim
Dieses Jahr fällt unser Tauziehturnier auf den kalendarischen
Sommeranfang, und wir hoffen auf entsprechendes Wetter und
ausgelassene Stimmung am 'längsten' Tag des Jahres. Den Auf-
takt macht wieder die Jugendliga Südbaden, in der in dieser Sai-
son wieder eine eigene Mannschaft am Start ist, um die Neurie-
der Farben zu vertreten. Direkt danach folgt die Landesliga Süd-
baden in der 640kg-Klasse. Unser Team liegt nach zwei Turnieren
in Eschbachtal und Goldscheuer punktgleich mit der Tauziehge-
meinschaft Denzlinen/Winden an der Spitze der Tabelle.
Spannung ist also garantiert. Erstmals tragen wir das Laienturnier
ebenfalls am Sonntag im Anschluss an die Landesliga aus. Für
eine Mannschaft werden 6 Zieher benötigt. Zwischen den Zügen
können Zieher ausgewechselt werden. Es können Frauen und
Männer starten. Mitzubringen sind festes Schuhwerk (ohne Stol-
len oder ähnliches) und robuste Kleidung. Die bestplaziterte
Neurieder Mannschaft erhält den Wanderpokal. Der Eintritt ist
frei. Für das leibliche Wohl ist in bewährter Altenheimer Manier
bestens gesorgt.

12:00Uhr Jugendliga Südbaden 450kg
14:00Uhr Landesliga Südbaden 640kg
16:00Uhr Laienturnier

Jiu-Jitsu-Judo-Club Neuried e.V.

Kundalini Yoga für Jung und Alt ,
Celine Sterner, international anerkannte Kundalin Yoga-Lehrerin
bietet in den Training Räume des JJJC-Club Neuried e.V. Ringstra-
ße 5 77743 Neuried Ichenheim jeden Dienstag von 9.30-bis
11.00 Uhr Yoga- Kurse an.
Ein Einstieg ist jeder Zeit möglich, keine Vorkenntnisse erforder-
lich ein Einstieg ist jeder Zeit möglich. Info unter Celine Sterner
Tel. 0176/72525184.

Aiki Jiu-Jitsu-Do
Unser Sonntag-Training bietet ein angepasstes Kon-
ditionstraining, für Jung und Alt auf der Grundlage
einer effiziente Selbstverteidigung und vieles mehr,
verbunden mit viel Spaß in der Gemeinschaft.

Themen wie:
- Selbstverteidigung und Zweikampf in und aus der Bodenlage
- Abwehr von Stock und Messer
- Wurftechnik in Perfektion zur Verteidigung
- Der Einstieg ist zur jeder Zeit möglich, auch für Anfänger
Training Jeder Sonntag von 9.30-11.00 Uhr
Info über 07807-959 9411 oder info@jjjc-neuried.de

Canadien Jiu-Jitsu
Immer Dienstag von 18.00 -19.30 Uhr Moderne Selbstverteidi-
gung für Jungs und Mädels,“ Kampfkunst und Gewaltprävention“
auf die richtige Mischung kommt es an. Der Einstieg ist zu jeder
Zeit möglich, auch für Anfänger.

Chibi- Training ab 4 Jahren
"Chibi" ist Japanisch und bedeutet ( Klein-Kinder )
wir bieten Schnupper und Anfänger Kurse immer
Mittwoch ab 17.00 Uhr, für alle die Freude an Spaß
und Bewegung haben. Vorbeischauen und mitma-
chen…

Das Trainer Team.

Athletiksportverein
Altenheim e.V.

Annika Wendle belegt Platz 9 beim GP der Frauen
Beim Grand Prix der Damen in Dormagen maß sich die Internati-
onale Spitzenklasse im weiblichen Ringkampf.
Insgesamt traten in den beiden Altersklassen der Frauen und
Kadettinnen 250 Ringerinnen aus 18 Nationen an.
Im leichtesten Limit (48 kg) führte Annika Wendle im Achtelfinale
gegen die Sächsin Jane Schmieder (AC Werdau) bereits mit 11:0,
ehe ihr wie schon bei den Deutschen Meisterschaften Anfang Mai
in Tuttlingen der Schultersieg gelang. Es folgte eine 2:12 Überle-
genheitsniederlage im Viertelfinale gegen die Weißrussin Fatsima
Sidakova. Da ihre Bezwingerin im Halbfinale an der späteren
Meisterin Caroline Hidalgo Castillo (Kolumbien) scheiterte, war für
Annika das Turnier somit beendet.

ASV Jugend beim Pfingstturnier in Gersweiler
Am vergangenen Wochenende ist eine kleine Auswahl der ASV
Jugend zum Pfingstturnier nach Gersweiler gereist um in den
Jahrgängen 2000 - 2009 an den Start zu gehen.
Hier wurden folgende Platzierungen erreicht.

28 kg Simon Joggers Platz 2
27 kg Marvin Laule Platz 7
31 kg Ruben Kallas Platz 5
35 kg Shana Rebstock Platz 10
38 kg Jannis Kovacic Platz 9
50 kg Arnit Rama Platz 6
54 kg Arbr Rama Platz 4

VORANKÜNDIGUNG - Generalversammlung
Am Freitag, den 12.06.2015 um 20 Uhr findet im Vereinsheim
unsere diesjährige Generalversammlung statt.
Sie beinhaltet folgende Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Regularien
3. Totenehrung
4. Berichte des Vorsitzenden/Sport und des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht des Kassenprüfers
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7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahlen zur Neubestellung der Vorstandsvorsitzenden und

Neumitgliedern
10. Ehrungen
11. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Über ein zahlreiches Kommen unserer Mitgleider und Freunde
freuen wir uns sehr.
Ihre Vorstandschaft

Gesangverein 1871
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

In Kooperation mit dem Arbeitskreis „Kultur in der Kirche“ lädt
der Gesangsverein 1871 Altenheim e.V. alle Musikfreunde
herzlich zum Konzert am Sonntag, 14. Juni um 17:00 Uhr in die
Friedenskirche ein.
Der Young Xang und der gemischte Chor unter der Leitung von
Ruth Binder haben ein vielfältiges weltliches Programm zusam-
mengestellt.
Der Young Xang wird dabei wieder englischsprachige Hits präsen-
tieren wie z. B. „Thank you for the musik“ oder „A moment like
this“ . Der gemischte Chor erfreut in traditioneller deutschsprachi-
ger Weise mit Liedern wie „Musik! Musik! Musik!“ oder „Über 7
Brücken“ und Volksliedern. Sebastian Neumann aus Freiburg
begleitet die Chöre auf dem e-Piano und wird zwischen den Chor-
vorträgen auf der Orgel Stücke von George Gershwin und Stevie
Wonder interpretieren und ein bisschen Klassik einfließen las-
sen.

„Es schwinden jedes Kummers Falten, so lang des Liedes Zau-
ber walten.“
Diese Zeilen von Friedrich von Schiller klingen nach Verordnung
einer Schönheitskur und eine solche sollte sich keiner entgehen
lassen, egal ob es sich um Kummer-Lach-oder Altersfalten han-
delt.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

DRK Ortsverein Altenheim
Einladung zur Mitgliederversammlung des DRK OV Altenheim
Liebe aktiven Mitglieder, liebe Fördermitglieder, hiermit laden wir
Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung ein.
Wir würden uns freuen, Sie am Mittwoch, den 17. Juni 2015 um
20:00 Uhr in unserem DRK Heim, Im Mättel, in Altenheim begrü-
ßen zu dürfen.
Als Tagesordnung haben wir folgende Punkte vorgesehen:

1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Genehmigung des letztjährigen Protokolls
5. Bericht des Bereitschafts- und Jugendrotkreuzleiters, Leiterin

Sozialarbeit
6. Wirtschaftsplan
7. Aussprache zu Berichten

8. Bericht über Kassenprüfung und Entlastung des Schatzmeisters
9. Entlastung der Vorstandschaft

10. Satzungsänderung
11. Nachwahl Bereitschaftsleiterin
12. Ehrungen
13. Anregungen und Wünsche
14. Schlusswort
Wir würden uns sehr über Ihr Erscheinen freuen.

DRK Ortsverein Altenheim
Die Vorstandschaft

Narrenzunft Aldener
Wohrrets-Geischter e.V.

Jahreshauptversammlung Narrenzunft Aldener Wohrrets-
Geischter e.V.
Die Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Aldener Wohrrets-
Geischter fand am 31. Mai 2015 im DRK Heim, im Mättel in
Altenheim statt. Anwesend waren 15 stimmberechtigte Mitglieder
und diverse Kinder.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Felix Kaltenbach
und einem Rückblick auf die vergangene Kampagne 2014/15
berichtete der Schriftführer über Kündigungen sowie Neuzugänge
im Mitgliederbereich. Die Narrenzunft Aldener Wohrrets-Geischter
e.V. umfasst nun 9 aktive Kinder sowie 20 aktive erwachsene
Mitglieder sowie zahlreiche passive Mitglieder.
Aufgrund der Mitgliederzahl wurde der Antrag gestellt den Vor-
stand um die Position des Zunftmeisters zu erweitern. Diese
Satzungsänderung beschlossen die Mitglieder einstimmig.
Als neuer Zunftmeister wurde Dominik Kaltenbach gewählt, der
somit den Posten des Schriftführers zur Disposition stellte. Hier
wurde einstimmig Angela Koseck zur Nachfolgerin gewählt.
Auch der Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer verlief
problemlos sodass diese einstimmig entlastet wurden.
Nach Terminabsprachen für die Sommersaison, Planung einer
Aktivität im Ferienprogramm sowie Terminen für die nächste Kam-
pagne wurde noch über Änderungen in der Häsördnung disku-
tiert. Eine Entscheidung fiel hier noch nicht, sie wurde auf das
jährliche Sommerfest vertagt.

Heute, 05.06.2015 beginnt die Probe schon um 19.00 h.

Vorschau auf den 5. Juli 2015 – 18:30 h – konzertanter Abend-
gottesdienst
Wie im vergangenen Jahr veranstaltet der Kirchenchor Altenheim
wieder einen Abend „Wort und Musik“. Es ist ein konzertanter Abend-
gottesdienst unter dem Thema „aus der Dunkelheit ins Licht“.
Musikalisch führt der Weg von Sätzen aus Gabriel Fauré,s Requi-
em über Mendelssohn-Sätze aus „Elias“ und „Lobgesang“ hin zu
Stücken lebender Komponisten, u.a. des Offenburger Bezirkskan-
tors Traugott Fünfgeld. Reservieren Sie sich heute schon den
Termin, es lohnt sich.
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Gesangverein 1871
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

Konzert am 14. Juni in der Friedenskirche
Der Gesangverein 1871 Altenheim e.v. lädt Sie herzlich zum Kon-
zert am Sonntag, 14. Juni um 17:00 Uhr in der Friedenskirche ein.
Der Young Xang und der gemischte Chor haben ein vielfältiges
weltliches Programm zusammengestellt.
Der Young Xang wird dabei wieder englischsprachige Hits präsen-
tieren wie z. B. „Thank you for he musik“ oder „A moment like
this“. Der gemischte Chor ist traditionell deutsch unterwegs mit
„Musik!Musik!Musik!“ oder „Über 7 Brücken“. Zwischen den
Chorvorträgen wird auch unser Pianist an der Orgel überzeugen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird erbeten.
Wir freuen uns über viele Besucher.

Männergesangverein
„Harmonie” Ichenheim

www.mgv-ichenheim.de.tl

Ortenauer Chorverband e.V. „Die Ortenau singt“
Unter diesem Motto lädt der Ortenauer Chorverband ein zum
Festkonzert am Samstag, dem 13.06.2015 um 19.00 Uhr in der
Mörburghalle in Schutterwald.
Allen Freunden der Chormusik möchte man mit diesem Konzert
die Gelegenheit bieten, die Breite des chormusikalischen Schaf-
fens innerhalb des Ortenauer Chorverbandes zu erleben. Das
abwechslungsreiche Programm wird gestaltet vom den Chören
des Gesangvereins Schutterwald, den Hick Ups Offenburg, GV
Sängerbund Leutesheim, dem MGV Reichenbach 1866 (Lahr)
und dem MGV „Harmonie“ Ichenheim.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Weltladen Neuried e. V.

Ökumenische Initiative für gerechte Nord-Süd-Strukturen und
Fairen Handel
In Kooperation mit dem Kulturverein „Läwe im Lewe“ zeigen und
empfehlen wir Ihnen:

10. Juni Kino im Löwen: 17.30 Uhr Timbuktu
Wir möchten Ihnen den Film „Timbuktu“ ans Herz legen: ein Meis-
terwerk über Würde, Widerstand und Tolerenz, das uns ein Bild
davon liefert, was der radikale Islamismus anrichtet. Ein Filmjuwel
von immenser Wucht und ein Plädoyer für Menschlichkeit.

Da in unserer Gemeinde Flüchtlinge aus unterschiedlichsten
Gegenden eingezogen sind, möchten wir weiter am Thema zu
bleiben!

… Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen),
77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr,
Samstag von 09.30 – 12.30 Uhr
www.globus-weltladen.de

Angelverein Dundenheim e.V.
Am Sonntag, dem 07.06.2015, feiern wir unser alljährliches Ver-
einsfest.
Wir feiern im gemeinsamen Vereinsheim der Angler und Schützen
am Stockfeldsee.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner unseres
Vereins recht herzlich ein.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

Auf Ihren Besuch freut sich der Angelverein Dundenheim e.V.
die Vorstandschaft

Angelsportverein Altenheim

www.angelsportverein-altenheim.de

Am Samstag den 06.06.2014 findet der monatliche Arbeitsein-
satz statt! Treffpunkt 8 Uhr am Anglerheim.
Wichtig!!!!! Jedes Vereinsmitglied soll bitte sein weißes Buch mit-
bringen!

Wanderung in den Vogesen
Am Sonntag, dem 21. Juni bietet der Historische Verein eine 4-
stündige Wanderung in den Südvogesen, in der Nähe der Hochkö-
nigsburg und Ribauville an. Die wunderschöne Wanderung führt
zum Tännchelmassiv und eröffnet immer wieder eindrucksvolle
Ausblicke in die Vogesenlandschaft. Dabei führt die Route ent-
lang einer 2, 3 km langen prähistorischen "Heidenmauer" dazwi-
schen riesige, bizarre Bundsandblöcke.

Geführt wird die Tour von Richard Karl. Abfahrt 8.30 Uhr am
Museum in Neuried Altenheim (Fahrgemeinschaften). Denken sie
an gutes Schuhwerk und Rucksackverpflegung.
Anmeldung bis zum 19. Juni unter Tel. Nr. 07824 - 584482

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Gemeinsam mit dem Kinomobil, dem Globus-Weltladen und der
Gemeinde Neuried zeigt der Kulturverein „Läwe im Lewe“ am

Mittwoch, den 10. Juni wieder drei Filme:

Achten Sie auf den außerplanmäßgen mittleren Film
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14.30h Fünf Freunde 4
Eintritt: 3,00Eur
Dtl. 2014
FSK ab 6 J, unsere Altersempfehlung ab 8 Jahre
Länge 95 Minuten
Die Fünf Freunde ertappen einen Dieb, der hinter einem 5000
Jahre alten Amulett aus dem alten Ägypten her ist. Sie fliegen
nach Kairo, um ihren Fund dem Leiter des Instituts für Altertum
zu übergeben. Doch plötzlich verschwindet das Amulett und Bern-
hard, der Vater von Julian, Dick und Anne wird verhaftet und des
Diebstahls bezichtigt. Für die Fünf Freunde ist klar: Sie müssen
den wahren Täter samt Amulett finden, um Bernhards Unschuld
zu beweisen. Im vierten Teil der 5 Freunde-Reihe geht es um ein
sagenumwobenes Pharaonengrab inmitten der Wüste Ägyptens,
einen geldgierigen Geheimbund und rätselhafte Mumien – ein
turbulentes Abenteuer in der mystischen Welt der Pharaonen.

Mit diesem Film haben wir nocheinmal die Flüchtligsthematik
vom letzten Voführtag aufgegriffen und zwar im Blick auf die
Herkunftsländer:

17.30h Timbuktu
Eintritt 4,00Eur
Mauretanien/Mali/Frankreich 2014
Orginalton mit Untertiteln
FSK ab 12 Jahre
Länge 97 Minuten
Regie:Abderrahmane Sissako
Nicht weit von Timbuktu, das in die Hände religiöser Fanatiker
gefallen ist, lebt der Hirte Kidane friedlich mit seiner Familie. Eine
Gruppe bewaffneter Dschihadisten will mit Gewalt und Einschüch-
terung in der Stadt einen fundamentalistischen Gottesstaat ins-
tallieren. Dabei lebt die Bevölkerung längst nach den Regeln des
Islam - eines weisen und toleranten Islam, wie ihn der lokale
Imam einfordert. „Timbuktu“ liefert uns ein Bild davon, was der
radikale Islamismus anrichtet, wo er regiert. Der mauretanische
Regisseur Sissako findet für sein schweres Thema Bilder von
poetischer Kraft und eine fast märchenhafte Erzählweise. Ein
Filmjuwel von immenser Wucht und ein Plädoyer für Menschlich-
keit

20.00h Frau Müller muß weg
Eintritt 4,00Eur
Dtl. 2014
Länge 87 Minuten
FSK ab 6 Jahre
An der Juri Gagarin Grundschule hat eine Gruppe von Eltern die
Klassenlehrerin ihrer Kinder um ein Gespräch gebeten. Anlass
sind vor allem die unzureichenden Noten der Kinder. Denn die
Eltern sehen die Gymnasialempfehlungen ihrer Liebsten gefähr-
det und sind sich einig: Frau Müller muss weg! Sönke Wortmann
hat das erfolgreiche Theaterstück auf die Kinoleinwand gebracht
und präsentiert mit charmant-koketten Figuren und schnellen
Wortgefechten einen pointensicheren Film und eine ausgespro-
chen zeitgemäße Gesellschaftssatire. Der KulturSpiegel schreibt:
"Ein herrlich neurotisches Ensemble macht die Theatervorlage
von Lutz Hübner zum komödiantischen Fest."

Wie immer gibt es Popcorn und Getränke.
Die Gaststätte hat ab 18 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!
Sie finden uns auch auf unsrer Homepage unter
www.kulturverein-ichenheim.de

„Cuadro sur“ im Löwen
Der Kulturverein Ichenheim lädt am Sonntag, den 14. Juni zu
einer Matinee mit „Cuadro sur“ ein.
Ein Konzert mit "Cuadro Sur" ist ein kammermusikalisches Ereig-
nis ersten Ranges.
Bemerkenswert neben der künstlerischen Qualität des Trios ist
die Tatsache, dass eigene Arrangements und Kompositionen den
Großteil des Programms ausmachen.

Somit ist ein Konzertabend abseits ausgetretener Repertoire-
Pfade garantiert.
Die stilistische Offenheit des Ensembles resultiert dabei aus den
vielfältigen musikalischen Interessen, die jeder Einzelne neben
seinem Engagement bei "Cuadro Sur" verwirklicht.
So betreibt Thomas Vogt ein Tonstudio und ist durch seine erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit den Größen der internationalen Fla-
mencoszene ein gesuchter Produzent. Darüber hinaus ist er
Gitarrist und musikalischer Leiter bei "El Jaleo".
Armin Krügers zahlreiche Brasilprojekte und CD-Einspielungen
genießen sowohl beim Publikum, als auch in der Fachpresse
hohes Ansehen und Wolfgang Schubart ist besonders im Bereich
der Kammermusik ein gefragter Interpret des klassischen und
zeitgenössischen Repertoires.
Er ist seit 1989 Mitglied des “Offenburger Ensembles” für Neue
Musik und des “Duo Legretto”. Dadurch vermitteln die drei Musi-
ker die Gelassenheit und Souveränität langjähriger Bühnenerfah-
rung.
Die Kompetenz des Einzelnen in seinem musikalischen Schwer-
punkt fließt in die Interpretationen des Ensembles mit ein und
verhilft dem jeweiligen Genre zu Authentizität und Frische.
Mehr Infos unter www.cuadro-sur.de und www.kulturverein-ichen-
heim.de
Beginn 11.00 Uhr
Eintritt 12 €

Laienspielgruppe
Dundenheim e.V.

Laienspielgruppe-Dundenheim@gmx.de

Sommerfest
Liebe Laienspieler,
am Samstag, 13. Juni 2015 ab 15.00 Uhr veranstalten wir am
Schützenhaus Dundenheim unser alljährliches Sommerfest. Hier-
zu heißen wir alle Kinder und Jugendlichen der Laienspielgruppe
mit deren Familien sowie unsere Vereinsmitglieder herzlich will-
kommen.
Auch für unsere Kinder und Jugendlichen wird es wieder Spiel-
möglichkeiten geben.
Für Eltern, Mitglieder und Freunde wird ein Unkostenbeitrag von
10,00 EUR für Essen und Getränke erhoben. Jeder sollte Besteck,
Teller und Gläser mitbringen.
Um Anmeldung bis 08.06.2015 unter der Tel.Nr. 0172/9070301
(Stefanie Bau) oder per Email an Laienspielgruppe-Dundenheim@
gmx.de wird gebeten.
Über euer Kommen würden wir uns sehr freuen.

Viele Grüße
Stefanie Bau

Theaterfahrt
Liebe Theaterinteressierte, lieber Neurieder,
auch in diesem Jahr möchten wir wieder eine Theaterfahrt anbie-
ten. Wir werden in diesem Jahr zu unserer befreundeten Freilicht-
bühne nach Breisach mit dem Bus fahren. Die Fahrt findet am
Samstag, den 11. Juli 2015 (Beginn des Stücks 20.00 Uhr) statt.
Wir werden uns das Theaterstück „Robin Hood“ ansehen. Pro
Person wird die Fahrt mit Theaterbesuch 35,00 EUR kosten
Um bei der Fahrt bereits eine gemütliche Atmosphäre zu schaf-
fen, wird es einen kleinen Umtrunk mit Imbiss geben. Dies ist im
Preis inbegriffen.
Also wer Lust und Zeit hat, kann sich unter folgender E-mail/Tele-
fonnummer verbindlich bis spätestens 15. Juni 2015 anmelden:
per E-mail Laienspielgruppe-Dundenheim@gmx.de oder telefo-
nisch unter 07807/959279 (Sabine Rudolf).
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In diesem Jahr wird um Vorkasse gebeten. Sie können die Fahrt
bei Sabine Rudolf im Voraus bezahlen oder mit ihr bzgl. der Über-
weisung sprechen.
Sollte es zu wenige Anmeldungen geben, müssen wir die Fahrt
leider absagen. Wir freuen uns deshalb über ihre zahlreichen
Anmeldungen.
Die genaue Abfahrtzeit werden wir nochmals rechtzeitig im Amts-
blatt bekannt geben, sobald alle Anmeldungen vorliegen.

Viele Grüße
Stefanie Bau

Reiterverein Ichenheim

Nationales Reitturnier vom 18.06.-21.06.2015
Besuchen sie unsere Waldreitanlage und erleben sie spannenden
Sport und lassen sie sich verwöhnen.

Prüfungsbeginn am Donnerstag um 10.30 Uhr die anderen
Tage ab 8.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.

Am Freitag den 19.06.2015 bieten wir ab 16.00 Uhr ein Hand-
werksvesper (Wurstsalat mit einem Getränk 5,00 €) an.
Abends Country Musik

Sonntag gibt es Gerlindes Burgunderbraten

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Der Reitverein Ichenheim

VdK Ortsverband Altenheim
- Ausflug 2015 -
Am Dienstag, 07. Juli 2015, führen wir unseren Jahresausflug
durch.

Fahrtroute: Altenheim – Freiburg – Höllental - Titisee - Rothaus.
Besichtigung der Brauerei Rothaus. Anschließend Mittagessen.
Kaffeepause am Titisee. Rückfahrt über Glottertal - Freiburg.

Abfahrt ist um 07.30 Uhr am Rathaus. Rückkehr wird gegen
19.00 sein.

Die Mitglieder und Ehegatten/Partner sowie auch Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen.

Der Preis für Busfahrt und Mittagessen beträgt für Mitglieder
38.-- Euro; für Nichtmitglieder 40.- - Euro. Wir bitten um Bezah-
lung bei der Anmeldung.

Bitte melden Sie sich bis spätestens Samstag, 04.07., beim
Vorsitzenden Herbert Welte, Kleinriedgasse 30, Tel.
07807/2537, an.

Sozialverband VdK – Kreisverband Kehl
Im Büro der Kreisverbandsgeschäftsstelle, Söllingstraße 1 a,
77694 Kehl, findet jeden
Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr die
Sprechstunde des Behindertenbeauftragten Herrn Schwörer
statt.

Sie erreichen uns auch unter der Telefonnummer 07851/2177.

Die Neurieder Ortsverbände des
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg

informieren:
Pflegefall – was nun?
Wenn ein Angehöriger plötzlich pflegebedürftig wird, werden
schnell Beratung und Hilfe benötigt. Die Praxis zeigt jedoch, dass
bei vielen Menschen Informationsdefizite bestehen, wie erst kürz-
lich wieder eine repräsentative Befragung des Zentrums für Qua-
lität in der Pflege (ZQP) zeigte. Danach weiß nur jeder Fünfte, wie
er bei einem Pflegefall in der Familie vorgehen sollte. In Baden-
Württemberg gibt es zurzeit 48 Pflegestützpunkte, wo sich Betrof-
fene kostenlos und unabhängig über die gesetzliche Pflegeversi-
cherung und die vor Ort bestehenden Anbieter von Pflegeleistun-
gen informieren können. Darüber hinaus informieren auch die
Krankenkassen (online oder in ihren Geschäftsstellen). Es gibt
Informationen im Internet wie beispielsweise unter www.zqp.de
oder www.bgm.bund.de und zudem informieren auch Sozialver-
bände wie der VdK (www.vdk-bawue.de oder www.vdk.de). Auch
kann man die VdK-Servicestellen kontaktieren oder beim Landes-
verband den aktualisierten VdK-Ratgeber „Pflege geht jeden an“
telefonisch (0711) 61956-0 / oder -34 oder per Mail g.petri@vdk.
de anfordern.

Obst- und Gartenbauverein Meißenheim
Pflanzenschutzbegehung für den Haus- und Hobbygarten
Am Dienstag, den 9. Juni 2015, findet um 17.00 Uhr im Lehrgar-
ten des Obst- und Gartenbauvereins Ottenheim eine Begehung
mit Frau Moser vom Landratsamt Ortenaukreis statt. Sie zeigt im
Lehrgarten Krankheiten und Schädlinge, die im Hausgarten oft
anzutreffen sind und erklärt wie man sie erkennen und sinnvoll
behandeln kann. Im Anschluss gibt es wieder die Pflanzensprech-
stunde. Sie könnendazu gerne befallene Pflanzen oder Pflanzen-
teile aus ihremGarten mitbringen. Der Weg zum Lehrgarten ist ab
Ortsmitte Ottenheim ausgeschildert. Zu dieser Veranstaltung
möchten wir alle Mitglieder und Interessenten recht herzlich ein-
laden.

Freie
Wählervereinigung

Die Freie Wählervereinigung Neuried nimmt Abschied von
Herrn Josef Braunstein

Von 1971 bis 1999 war der Verstorbene Mitglied in den
kommunalpolitischen Gremien von Ichenheim und Neuried,
davon 19 Jahre als Ortsvorsteher. Schon die Gründung von
Neuried hat Josef Braunstein aktiv begleitet und sich
anschließend für eine erfolgreiche Entwicklung unserer
Kommune eingesetzt. Durch sein großes Engagement hat
er sich bleibende Verdienste erworben.
Wir trauern mit der Familie um einen lieben Mitbürger, den
wir in guter Erinnerung behalten werden.

Jochen Strosack
Fraktionsvorsitzender
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Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Die jüngste Kriegsgräberstätte des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberstätte in Bergheim/ Elsass wird 40 Jahre alt.
Der Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg lädt zur großen
Gedenkveranstaltung am 14.06.2015 auf dem sogenannten
"Grasberg" ein. Der Friedhof ist letzte Ruhestätte für 5.308
Kriegstote. Beginn der Gedenkfeier ist um 15.00 Uhr.
Nähere Informationen unter 07531 9052 0 bei der Geschäftsstel-
le des Volksbundes in Konstanz.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg
Sigismundstr. 16, 78462 Konstanz
Tel.: 07531 9052-0
Fax: 07531 905252

Die Agentur für Arbeit Offenburg
informiert

BiZ & Donna
Informationsveranstaltungen für Frauen
Mit Erfolg zurück in den Beruf
Damit der berufliche Wiedereinstieg erfolgreich gelingt, sollte er
sorgfältig geplant und vorbereitet werden. Diese Veranstaltung
der BiZ&Donna Reihe richtet sich an Frauen (aber auch an Män-
ner), die nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen
ihren beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten.
Interessierte erhalten Informationen zur Vereinbarkeit von Beruf
und Familie, rund um Stellensuche und Bewerbung, über den
regionalen Arbeitsmarkt sowie Tipps zu den grundsätzlichen
Anforderungen an Bewerber/innen im Wettbewerb um Arbeits-
plätze. Darüber hinaus Hinweise zum Service- und Förderangebot
der Agentur für Arbeit zur Unterstützung des beruflichen Wieder-
einstiegs.
Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin der Agentur
für Arbeit Offenburg, informieren rund um das Thema Wiederein-
stieg in den Beruf.
Die Veranstaltung „Erfolgreich Wiedereinsteigen“ findet statt am
Donnerstag, 11. Juni 2015 von 9 bis 11 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ),Raum U70 in der Agentur für Arbeit Offenburg,
Weingartenstraße 3.
Die Teilnahme ist kostenfrei, bei Gruppen ab 5 Personen ist eine
Anmeldung erwünscht unter Tel. 0781 – 93 93 215 oder Offen-
burg.BCA@arbeitsagentur.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Assistent/in Bürokommunikation
Das Fachwissen im MS-Officebereich wird mit der modularen
Qualifizierung zum Assistent Bürokommunikation ab dem 15. Juni
an der Gewerbe Akademie Offenburg kontinuierlich aufgebaut.
Der Lehrgang beginnt mit MS-Windows zu Desktop, Datenmana-
gement, Ordnerstruktur und Datensicherung. In einem zweiten
Teil dreht sich alles ums Internet. Im dritten Teil wird Grundwissen
des modernen Schriftverkehrs mit MS-Word in Kombination mit
MS-Excel vermittelt und geübt. Da geht es unter anderem um das
Drucken von Dokumenten, um Serienbriefe und Tabellenkalkula-
tion mit Excel. Teil vier, MS-Outlook, befasst sich mit der Verwal-
tung von Terminen und Kontakten. In einem fünften Modul wird
die Präsentation mit Power Point erläutert und angewendet. Der
Lehrgang läuft als Tages- und als Abendkurs und es sind jetzt
noch wenige Plätze frei.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder aus
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weite-
re Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon
0781 793 111 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Die Rhetorik verfeinern und professionalisieren
Wer seine Rhetorik weiter verbessern will, um auch in kritischen
Situationen präsentieren, vortragen und reden zu können hat am
2. und 3. Juli Gelegenheit, an der Gewerbe Akademie Offenburg ein
Rhetorik-Seminar für Fortgeschrittene zu belegen. Die vorhande-
nen Fertigkeiten werden vertieft und perfektioniert. Auch geübte
Redner sollten regelmäßig trainieren. Die Moderation einer Veran-
staltung, die Leitung einer Diskussionsrunde werden ebenso geübt
wie Feedback geben oder mit Störungen umzugehen. Grundkennt-
nisse in Rhetorik werden vorausgesetzt. Weitere Auskünfte erteilt
die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Geprüfte/r Technische/r Fachwirt/in
Die Fortbildung „Geprüfter Technischer Fachwirt“ am IHK-Bil-
dungszentrum Südlicher Oberrhein wendet sich sowohl an erfah-
rene Fachkräfte mit einer technischen Berufsausbildung als auch
an solche mit kaufmännischer Ausbildung. Näheres zu diesem
Lehrgang auf der Informationsveranstaltung im IHK-Bildungszen-
trum in Offenburg am 18. Juni, ab 17 Uhr. Der berufsbegleitende
Lehrgang startet am 8. September am Standort Offenburg.

Der Fortbildung vermittelt diese Inhalte: Lern- und Arbeitsmetho-
dik, Volks- und Betriebswirtschaft, Recht und Steuern, Unterneh-
mensführung, technische Kommunikation, Werkstofftechnologie,
Fertigungs- und Betriebstechnik, Absatz- und Materialwirtschaft,
Logistik, Produktionsplanung, -steuerung und -kontrolle, Quali-
täts- und Umweltmanagement, Arbeitsschutz, Führung und
Zusammenarbeit.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon
0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehr-
gänge weiterer Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Förderverein Ehemalige
Synagoge Kippenheim e. V.

Donnerstag, 11. Juni, 18.00 Uhr, Rundgang durch Nonnenweier
auf den Spuren jüdischen Lebens
Einen Kilometer außerhalb von Nonnenweier, auf einer kleinen
Anhöhe an der Straße nach Kippenheim, liegt der Friedhof der
früheren jüdischen Gemeinde Nonnenweier. Die ummauerte
Grabstätte ist das wichtigste Zeugnis des einst regen jüdischen
Lebens in der Riedgemeinde. Die israelitische Gemeinde Nonnen-
weier entstand im 18. Jahrhundert und verfügte über eine Syna-
goge und weitere rituelle Einrichtungen. Aus Nonnenweier stammt
der bekannteste jüdische Ortenauer, Ludwig Frank. Der SPD-Poli-
tiker und Reichstagsabgeordnete ist Namensgeber für Schulen,
Straßen und Plätze in und außerhalb Badens. Ein Rundgang
durch Nonnenweier eröffnet Einblick in das einstige jüdische
Leben im Rieddorf Nonnenweier. Treffpunkt: Rathaus in der Orts-
mitte, Wittenweiererstraße 2, Eintritt, frei
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„IHK ON THE ROAD“
Sprechstunde für Unternehmen und Existenzgründer in
Achern
Die IHK Südlicher Oberrhein kommt zu Ihnen!
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „IHK ON THE ROAD“ findet
am 18. Juni 2015 (zw. 9-17 Uhr) in Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaftsförderung Achern ein gemeinsamer Beratungstag statt.
Nach der erfolgreichen Auftaktveranstaltung mit der Stadtmarke-
ting- und Wirtschaftsförderungs-GmbH in Kehl am 10. März 2015
ist die Wirtschaftsförderung der Stadt Achern die nächste Etappe
unserer Roadshow. Die Teilnehmer können aus drei verschiede-
nen Geschäftsfeldern (International, Existenzgründung und Unter-
nehmensförderung, Recht und Steuern) ihre Beratungsgespräche
individuell zusammenstellen.
Suchen Sie Geschäftspartner im Ausland? Sie wollen ein Unter-
nehmen gründen, Ihre eigenen Ideen verwirklichen, Chancen
ergreifen? Möchten Sie zunächst eine Betriebsstätte im EU-Aus-
land einrichten oder möchten Sie nur mit ausländischen Ver-
triebspartnern kooperieren? Wir liefern Ihnen schnell und kom-
pakt die Antworten auf all Ihre Fragen.
Melden Sie sich an und buchen Sie Ihren individuellen Beratungs-
termin vor Ort (Rathaus Illenau, Wirtschaftsförderung, Bespre-
chungszimmer 246, (Zugang über 1 OG.), Illenauer Allee 73,
77855 Achern. Die Teilnahme ist kostenlos.
Ansprechpartner & Anmeldung: IHK Südlicher Oberrhein, Frau
Katrin Lörch, Tel.: 07821/2703-631, E-Mail: katrin.loerch@frei-
burg.ihk.de

Vortrag: „Betreuungs- und
Patientenvollmacht“

Über das Thema „Betreuungs- und Patientenvollmacht“ spricht
Dr. Oliver Herrmann, Facharzt für Innere Medizin, internistische
Onkologie und Palliativmedizin, am Dienstag, 9. Juni um 19 Uhr
im Ortenau Klinikum in Offenburg St. Josefsklinik. Ärztinnen und
Ärzte erleben in ihrer täglichen Arbeit oft die Sorgen und Nöte
schwerstkranker und sterbender Menschen. Sie müssen in
schwierigen Beratungssituationen Antworten auf existenzielle
Fragen ihrer Patienten geben. Für den Fall, dass sich Patienten
selbst krankheitsbedingt nicht mehr mitteilen können, gibt es
verschiedene Möglichkeiten der Vorausbestimmung zur gewünsch-
ten Behandlung. Beispiele sind die Patientenverfügung und die
Vorsorgevollmacht. Mit seinem Vortrag möchte der Referent
Betroffenen und Angehörigen eine Orientierung im Umgang mit
vorsorglichen Willensbekundungen geben und die Handhabung,
den Nutzen und die Grenzen dieser Instrumente aufzeigen. Die
Veranstaltung findet im Rahmen der Reihe Leben Krebs Leben
des Onkologischen Zentrums Ortenau statt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Vortrag: „Alter und Arthrose“
Zu dem Vortrag „Alter und Arthrose“ lädt der Spitalverein Offen-
burg im Rahmen seiner Veranstaltungsreihe „Alt – jeder will es
werden, keiner will es sein“ am Mittwoch, 10. Juni um 19 Uhr in
das Ortenau Klinikum in Offenburg St. Josefsklinik ein. Dr. Bruno
Schweigert, Chefarzt der Orthopädischen Klinik am Ortenau Klini-
kum in Gengenbach, gibt Informationen darüber, wann eine
Behandlung erforderlich ist und welche Möglichkeiten es bei der
Arthrosebehandlung gibt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Eintritt ist frei. Spenden für den Spitalverein Offenburg sind
willkommen.

Gedenkfeier stellt Gegenwartsbezug her
Bei einer Gedenkfeier für die 70 Frauen und Mädchen, die am 28.
Mai 1940 aus der heutigen Diakonie Kork nach Grafeneck depor-
tiert wurden, erinnerte Vorstandsvorsitzender Frank Stefan an die
damaligen Ereignisse und an den sie begünstigenden Zeitgeist.
Schon lange bevor die „Grauen Busse“ in die Tötungsanstalt auf

der Schwäbischen Alb rollten, wurden Menschen mit Behinderun-
gen als „Ballastexistenzen“ ausgegrenzt oder sahen sich mit dem
gesellschaftlichen Vorwurf konfrontiert, dass sie nicht dem natio-
nalsozialistischen Menschenbild entsprachen und das geneti-
sche Niveau des „Volkskörpers“ senken würden. Nach Kriegsbe-
ginn verschärfte sich die Bedrohung für die Menschen mit Behin-
derungen. „Es war der erste Transport, der damals in der badi-
schen Diakonie vorgenommen wurde“, so Stefan. Bei diesem
Transport aus Kork sei die Anstaltsleitung davon ausgegangen,
dass die Bewohnerinnen in eine staatliche Einrichtung verlegt
werden sollten. Entsprechend habe sein Vorgänger Adolf Meer-
wein im Bemühen, den Transport abzuwenden, in erster Linie
wirtschaftliche Argumente vorgetragen. Nachdem dann innerhalb
weniger Wochen bei den Angehörigen Todesmitteilungen einge-
troffen waren, protestierte Meerwein bei einem Besuch im Innen-
ministerium und informierte auch den Evangelischen Oberkir-
chenrat. Der Vorstandsvorsitzende würdigte in seiner Ansprache
dessen mutigen Einsatz. Die Kirchenleitung reagierte jedoch sehr
zurückhaltend.
„Ich bin dankbar, dass unsere Kirche heute klare Worte findet“,
so Frank Stefan mit Bezug zum Wort des Landesbischofs Jochen
Cornelius-Bundschuh, das zum 75. Jahrestag erschienen war.
Pfarrerin Andrea Schlechtendahl zitierte daraus: „Wir haben nicht
deutlich und klar genug widersprochen, als Menschen mit körper-
lichen, geistigen oder psychischen Beeinträchtigungen in unserer
Gesellschaft als minderwertig diffamiert wurden. Wir haben uns
nicht widersetzt, als sie systematisch als „Ballastexistenzen“
erfasst wurden. Die Verantwortlichen in den Einrichtungen, die
sich um die Bedrohten bemühten, fanden in der damaligen Kir-
chenleitung zu wenig Unterstützung“. In seinem Wort wendet sich
der Bischof auch „gegen das Ideal des gesunden, leistungsfähi-
gen und nicht behinderten Menschen“. Stattdessen orientiere
sich die Kirche an einem Menschenbild, das durch die Liebe und
Barmherzigkeit Jesu Christi bestimmt sei und jedes Leben als
Geschenk aus Gottes Hand annehme. „Wir treten allen Bestre-
bungen entgegen, Menschen nach ihrer Nützlichkeit zu beurtei-
len und ihr Lebensrecht von ihren Fähigkeiten abzuleiten“, positi-
oniert sich der badische Landesbischof.
In einem Gegenwartsbezug merkte Frank Stefan an, dass die UN-
Konvention zu den Rechten von Menschen mit Behinderungen
eine gute rechtliche Grundlage für eine möglichst gleichberechtig-
te Teilhabe am Leben der Gesellschaft biete. Das Grundgesetz
postuliere, die Würde des Menschen zu achten und zu schützen
sei Verpflichtung aller staatlichen Gewalt Gleichwohl hinkten die
Voraussetzungen, diese Rechte zu verwirklichen, hinterher. „Nicht
Ideologie ist es heute, die Menschen, die anders sind, ihr Lebens-
recht abspricht. Heute sind es die Religion der Ökonomie, der
Glaube an den Markt, das Umrechnen in Wert und Geld, die die
Würde dieser und anderer Menschen infrage stellen“, kritisierte
der Vorstand. Die Diakonie Kork setze sich heute in intensiven
Verhandlungen für Rahmenbedingungen ein, die auch Menschen
mit schwersten Behinderungen ein Leben in Würde und die Mög-
lichkeit zur Teilhabe am Leben der Gemeinschaft bietet.

Dokumentation gegen das Vergessen
der Euthanasieverbrechen

Nur noch bis 8. Juni 2015 erinnert die Diakonie Kork mit einer
Dokumentation an den 75. Jahrestag der Ermordung von Men-
schen mit Behinderungen aus der damaligen „Heil-und Pflegean-
stalt Kork“. Die Dokumentation „Wo bringt ihr uns hin?“ ist täglich
von 9.30 Uhr bis 18 Uhr in der „Alten Landschreiberei“ in Kehl-
Kork (Herrenstraße) geöffnet. Sie zeigt im Längsschnitt Entwick-
lungslinien der Ausgrenzung von Menschen mit Behinderungen,
thematisiert die Zwangssterilisationen und schließlich die Depor-
tation und Ermordung von kranken Menschen und Menschen mit
Behinderungen. Unter den 70.000 getöteten Menschen waren
113 Kinder, Jugendliche, Frauen und Männer, die zuvor in Kork
lebten.
Die Diakonie Kork organisiert für Mitarbeitende und für interes-
sierte Bürger am 19. September 2015 und 15. Oktober 2015
Besuche in der Gedenkstätte Grafeneck.
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Kurs: Heiteres Bewegungstraining
Ein Abendkurs „Heiteres Bewegungstraining“ (Lachyoga) findet
am Donnerstag, den 18. Juni um 19.30 Uhr im Ortenau Klinikum
in Offenburg St. Josefsklinik statt. Der etwa einstündige Kurs bie-
tet Entspannung nach Feierabend und gibt den Teilnehmern die
Möglichkeit, die Kraft des Lachens und Atmens mit Musik und
Meditation zu entdecken. „Sich etwas gutes tun und eine Stunde
vom Alltag abschalten“, beschreibt Kursleiter Bernhard Stunder,
Diabetesberater und Lachyoga-Trainer, das Ziel des Kurses.
Lachyoga ist eine ganzheitliche Methode, die mit einfachsten
Mitteln natürliche Kräfte mobilisiert. Körperliche und seelische

Gesundheit wird genau so gefördert wie mentale Energien. Durch
das Lachen finden die Teilnehmer leichten Zugang zu Kreativität,
Intuition und unbewussten Potentialen. Humor, Kontaktfreude
und gegenseitige Akzeptanz werden entwickelt und verstärkt.
Indem die Gefühlsebene aktiviert wird, entsteht ein liebevollerer
Umgang mit Mitmenschen und auch mit sich selbst. Gleichzeitig
werden die Abwehrkräfte des Körpers gestärkt und die Lebens-
freude wird erhöht. Kursteilnehmer sollten bequeme Kleidung
und eine Trinkflasche mitbringen. Der Weg zum Veranstaltungs-
raum ist ausgeschildert. Um Anmeldung wird gebeten unter Tele-
fon 01779253151 oder per E-Mail: bernhard.stunder@web.de.




